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Immatrikulation. Anmeldung und Abmeldung. Benefizien. 

Immatrikulationstermine sind der 22., 25. und 29. April. Die Er- 
laubnis zur nachträglichen Immatrikulation kann bis zum 12. Mai 
der Rektor, später nur der Kurator erteilen; jedoch sind auch 
die an den Kurator zurichtenden Gesuche bei dem Rektor einzureichen. 

Wer immatrikuliert werden will, hat sich am Tage der Imma- 
trikulation um 10 Uhr in der Aula der Universität unter Vorlegung 
seiner betr. Papiere (Reifezeugnis, sämtliche Abgangszeugnisse 
von früher besuchten Universitäten, event. das Zeugnis über die 
bestandene ärztliche Vorprüfung und bei unterbrochenem Studium 
für die betreffende Zeit polizeiliche Führungsatteste resp. Militärpaß) 
zu melden. Früher bereits in Kiel immatrikuliert gewesene Studierende 
haben auch ihre Kieler Matrikel einzuliefern. 

Vorschriften ffir die Immatrikulation. 

§2. 

Zum Nachweise der wissenschaftlichen Vorbildung für das 
akademische Studium haben Angehörige des Deutschen Reiches 
dasjenige Reifezeugnis einer deutschen neunstufigen höheren Lehr- 
anstalt beizubringen, welches für die Zulassung zu den ihrem 
Studienfache entsprechenden Berufsprüfungen in ihrem Heimatstaate 
vorgeschrieben ist; auf Grund ausländischer Reifezeugnisse dürfen 
Reichsangehörige nur dann immatrikuliert werden, wenn daraufhin 
ihre Zulassung zu den ihrem Studienfache entsprechenden Berufs- 
prüfungen in ihrem Heimatstaate gesichert erscheint. 
y. Genügt nach den bestehenden Bestimmungen für ein Berufs- 

studium der Nachweis der Reife für die Prima einer neunstufigen 
höheren Lehranstalt, so reicht das auch für die Immatrikulation aus. 
Die Fakultät, bei welcher der Studierende einzutragen ist, 
'- bestimmt sich durch das von ihm gewählte Studienfach. 

§3. 

y^. Mit besonderer Erlaubnis der Immatrikulations - Kommission 

C können Angehörige des Deutschen Reiches, welche ein nach § 2 

• : Abs. 1 oder 2 genügendes Reifezeugnis nicht erworben, jedoch 

z wenigstens dasjenige Maß der Schulbildung erreicht haben, welches 

. j für die Erlangung der Berechtigung zum Einjährig-freiwilligen Dienste 

i vorgeschrieben ist, auf vier Semester immatrikuliert und bei der 

-^ Philosophischen Fakultät eingetragen werden. 

Die Immatrikulations -Kommission ist ermächtigt, nach Ablauf 
^ dieser vier Semester die Verlängerung des Studiums um zwei 

-^ Semester aus besonderen Gründen zu gestatten. Eine weitere Ver- 

längerung ist nur mit Genehmigung des Ministers zulässig. 

§4. 
Ausländer können immatrikuliert und bei jeder Fakultät ein- 
getragen werden, sofern sie sich über den Besitz einer Schulbildung 
ausweisen, welche der in § 3 bezeichneten für gleichwertig zu 
erachten ist. 

§5. 
Als Studierende dürfen nicht aufgenommen werden: 
1. Reichs-, Staats-, Gemeinde- und Kirchenbeamte, 
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2. Angehörige einer anderen preußischen öffentlichen 
Bildungsanstalt, sofern nicht besondere Bestimmungen 
eine Ausnahme begründen, 

3. Personen, welche dem Gewerbestande angehören. 
Herren, welche nach diesen Vorschriften nicht immatrikuliert 

werden dürfen, aber einzelne Vorlesungen zu hören wünschen, 
haben zunächst die schriftliche Erlaubnis der betr. Dozenten, sodann 
die des Rektors persönlich einzuholen. Bei welchen Dozenten 
das Einholen der Erlaubnis fortfällt, wird am schwarzen Brett mit- 
geteilt werden. Frauen können nur entsprechend den am schwarzen 
Brette bekannt gemachten näheren Bestimmungen als Hospitanten 
zu den Vorlesungen zugelassen werden. Die im nachstehenden 
Verzeichnisse mit einem * versehenen Vorlesungen sind jedoch 
weiblichen Zuhörern überhaupt nicht zugänglich. 

Das Belegen der Vorlesungen und die Einholung der Testate 
hat bis zum 19. Mai zu geschehen. Für späteres Belegen, sowie 
für eine vorzeitige Abmeldung ist die Genehmigung des Rektors 
unbedingt erforderlich; diese ist unter glaubhafter Nachweisung 
triftiger Gründe und unter Vorlegung des Anmeldebuches persönlich 
beim Rektor nachzusuchen. Bezüglich der repetendo und gratis 
zu belegenden Vorlesungen sind nicht die Dozenten anzugehen, 
vielmehr ist das Nötige auf der Universitätskasse zu erfragen. Im 
Übrigen sind die Bestimmungen der §§ 15 und 26,3 der „Vor- 
schriften" zu beachten. 

Bewerbungen um das Konviktsstipendium sind bis zum 29. April, 
solche um Honorarstundung bis zum 5. Mai dem Rektor 
einzureichen. Mit dem Gesuche um Honorarstundung sind ins- 
besondere einzureichen: 1) das Anmeldebuch; 2) von Bewerbern, 
die sich im 2. oder in einem späteren Studiensemester befinden, 
ein Fleißzeugnis, welches von einem Universitätslehrer auf Grund 
einer vorgenommenen Prüfung oder in Anerkennung sonst nach- 
gewiesenen Fleißes erteilt worden ist; 3) von minderjährigen Be- 
werbern in jedem Semester eine obrigkeitlich beglaubigte, 
schriftliche Erklärung ihres gesetzlichen Vertreters dahin, daß der- 
selbe die Eingehung einer Honorarschuldverbindlichkeit durch den 
Bewerber für die von ihm in dem betreffenden Semester anzu- 
nehmenden Vorlesungen, für welche ihm das Honorar gestundet 
werde, nach Maßgabe der im § 10 der Honorarstundungsordnung 
festgestellten Verpflichtungserklärung genehmige. Im Übrigen wird 
auf den Anschlag des Rektors verwiesen. 

Alle Bewerbungen um akademische Benefizien sind einzeln auf 
hierfür bei den Pedellen gratis zu erhaltenden gedruckten Formu- 
laren einzureichen. Den Bewerbungen müssen die Zeugnisse über 
eijie bestandene Stipendienprüfung oder die sie ersetzende Be- 
scheinigung in den Fällen, in welchen solche nach der Ministerial- 
verfügung vom 30. April 1894 (S. 19 ff. der Vorschriften) erforder- 
lich sind, beigefügt werden. 
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I. 

Verzeichnis 

der 

Dozenten mit ihren Vorlesungen. 



Theologische Fakultät. 

Ordentliche Professoren. 

Dr. A. Klostermann : Jägersberg 7. 

Übungen des alttestamentlichen Seminars, Donnerstag 

6—8 Uhr nachm., publice. 
Erklärung der kleinen Propheten, Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag 11—12 Uhr, privatim. 
Die poetischen Stücke in den Geschichtsbüchern des 

Alten Testaments, Montag, Dienstag und Donnerstag 

12—1 Uhr, privatim. 
Grammatische Übungen am Buche Exodus, Freitag 

12 — 1 Uhr, privatim. 
Dr. Baumgarten: Niemannsweg 8. 

Homiletische Übungen, Sonnabend 9 — 11 Uhr, publice. 
Probleme der modernen Pädagogik, Montag und Donners- 
tag 3 — 4 Uhr, publice. 
Homiletik (mit Einschluß der Geschichte der Predigt), 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 11 — 12 Uhr, 

privatim. 
Katechetische Übungen, Freitag 4 — 6 Uhr, privatim. 
Dr. Mühlau: Holtenauer Straße 83 b II. 

Übungen des Neutestamentlichen Seminars, Dienstag 

6 — 8 Uhr nachm., publice. 
Einleitung in das Neue Testament, Montag, Dienstag 

und Donnerstag 10—11 Uhr, Freitag 9—11 Uhr, 

privatim. 
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Kursorische Erklärung der katholischen und Pastoral- 
briefe (konversatorisch), Montag, Dienstag u. Donners- 
tag 9—10 Uhr, privatissime. 

Evangelische Religionslehre (für Kandidaten des höheren 
Schulamts), Mittwoch 10—12 Uhr, privatim. 
Dr. Schaeder (derz. Dekan): Moltkestraße 68. 

Übungen des systematischen Seminars. (Das Christentum 
in seinem Verhältnis zum Judentum, Islam und Budd- 
hismus), Montag 6—8 Uhr, publice. 

Koiiversatorium über die Frage Jesus und Paulus, Mitt- 
woch 11 — 12 Uhr, Sonnabend 12—1 Uhr, privatim. 

Dogmatik Teil II, Montag— Freitag 12—1 Uhr, privatim. 
Dr. Ficker: Weißenburgstraße 50 F. 

Reformationsgeschichte Montag bis Freitag 8 — 9 Uhr 
vorm., privatim. 

Geschichte der katholischen Kirche im 19. Jahrhundert, 
Mittwoch 9 — 10 Uhr, publice.. 

Archäologische Ausflüge nach den bedeutendsten kirch- 
lichen Bauwerken der Umgegend, an zu vereinbarenden 
Tagen, publice. 

Kirchengeschichtliche Übungen im Seminar, Freitag 
6—8 Uhr nachm., publice. 

Ordentlicher Honorarprofessor. 

Dr. Rendtorff : Holtenauer Straße 90. 

Katechetik, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

8—9 Uhr vorm., privatim. 
Das kirchliche Perikopensystem, historisch und praktisch, 

Montag und Donnerstag 9—10 Uhr, privatim. 
Reden Jesu bei Johannes, conversatorisch, in zu be- 
timmenden Stunden, zweistündig, privatissime. 

Außerordentliche Professoren. 

Lic. Eichhorn: Lornsenstraße 24. 

Geschichte der Aufklärung im 17. und 18. Jahrhundert, 

Freitag 10—11 Uhr, publice. 
Kirchengeschichte I. Teil, Montag bis Freitag 12—1 Uhr, 

privatim. 
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Lic. Dr. E. Klostermann: Beselerallee 18. 

Altchristliche Literatur II: Lateinische Schriftsteller, 1 stündig 
nach Verabredung, publice. 

Matthäus und synoptische Parallelen, Montag, Dienstag, ' 
Donnerstag und Freitag 7—8 Uhr vorm., privatim. 

Griechische Kurse : a) für Anfänger : Elemente und Xeno- 
phonlektiire, b) für Vorgeschrittenere: Homer, drei- 
stündig nach Verabredung, privatim. 

Privatdozent. 

Lic. Mulert: Wilhelminenstraße 14 a. 

Besprechung neuerer dogmatischer Schriften, Mittwoch 

6—8 Uhr nachm., publice. 
Überblick über das Kirchenwesen der Gegenwart in 

Deutschland und den Nachbarländern, Montag 4 — 5 

Uhr nachm., publice. 
Geschichte der deutschen protestantischen Theologie vom 

Ausgang des 18. Jahrhunderts bis zur Gegenwart, 

Montag bis Donnerstag 5 — 6 Uhr nachm., privatim. 



Juristische Fakultät. 

Ordentliche Professoren. 

Dr. Hänel: Bergstraße 2. 

Deutsches Staatsrecht, Montag bis Freitag 12 — 1 Uhr, 

privatim. 
Übungen im öffentlichen Recht, gemeinschaftlich mit 
Herrn Dr. Per eis, Dienstag 6—8 Uhr nachm., privatim. 
Dr. Schlofimann: Forstweg 1. 

Geschichte und System des römischen Rechts, Montag, 
Dienstag und Donnerstag 11 — 1 Uhr, Freitag 12—1 
Uhr, privatim. 
Übungen im bürgerlichen Recht mit schriftlichen Arbeiten, 

für Anfänger, Mittwoch 4V2— 6 Uhr, privatim. 
Exegetische Übungen im corpus iuris civilis, Freitag 11 
bis 12 Uhr, publice. 
Dr. Pappenheim: Moltkestraße 57. 

Handels- und Schiffahrtsrecht, Montag bis Freitag 10 — 11 

Uhr, privatim. 
Bürgerliches Recht II c (Erbrecht), Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 11—12 Uhr, privatim. 
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Wechselrecht, Mittwoch 11—12 Uhr, publice. 

Übungen im Bürgerlichen Recht mit schriftlichen Arbeiten 

für Fortgeschrittene, Donnerstag 5 — 6V2 Uhr, privatim. 
Dr. Niemeyer: Lornsenstraße 14. 

Bürgerliches Recht IIa (Sachenrecht), Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag 12 — 1 Uhr, privatim. 
Völkerrecht, Dienstag, Donnerstag und Freitag 11 — 12 Uhr, 

privatim. 
Seekriegsrecht, Montag 11—12 Uhr, publice. 
Internationales Privatrecht mit praktischen Übungen, 

Sonnabend 8—10 Uhr, privatim. 

Dr. Frantz (derz. Dekan): Beselerallee 46. 

Kirchenrecht, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

9 — 10 Uhr, privatim. 
Verwaltungsrecht, Montag, Dienstag, Donnerstag und 

Freitag 10 — 11 Uhr, privatim. 
Bürgerliches Recht IIb (Familienrecht), Mittwoch 8 bis 

10 Uhr, Sonnabend 9—10 Uhr, privatim. 
Kirchenrechtliche Übungen, Donnerstag 4 — 5 Uhr, priva- 

tissime und gratis. 

Dr. Kleinfeiler: Niemannsweg 101. 

Zivilprozeßrecht I. Teil, Montag bis Freitag 7—8 Uhr 

vorm., privatim. 
Strafrecht, Montag bis Freitag 8 — 9 Uhr vorm., privatim. 
Besprechung von Akten des Zivilprozesses, Montag 4 bis 

5 Uhr nachm., publice. 
Strafrechtliche Übungen mit schriftlichen Arbeiten, Freitag 

4—6 Uhr nachm., privatim. 

Außerordentliche Professoren. 
Dr. Weyl: Adolfplatz 4. 

Grundzüge des deutschen Privatrechts, Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 8—9 Uhr vorm., privatim. 

Deutsche Rechtsgeschichte, Montag, Dienstag, Donners- 
tag und Freitag 9—10 Uhr vorm., privatim. 

Deutschrechtliche Übungen, Mittwoch 9—10 Uhr vorm., 
publice. 

Handelsrechts-Praktikum (mit fakultativen schriftlichen 
Arbeiten), Montag 6— 7V2 Uhr nachm., privatim. 
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Dr. Liepmann : Roonstrafie 2 L 

Straf Prozeßrecht, Montag bis Donnerstag 12—1 Uhr, 
privatim. 

Strafrecht, (besonderer Teil), Freitag 12 — 1 Uhr, Sonn- 
abend 9—10 Uhr vorm., privatim. 

Strafrechtliche Grundprobleme, Montag 5—6 Uhr nachm., 
publice. 

Zivilprozessuale (das bürgerliche Recht mitumfassende) 
Übungen, Mittwoch 6—8 Uhr nachm., privatim. 

Privatdozenten. 
Dr. Opet: Holtenauer Straße 85. 

Einführung in die Rechtswissenschaft (mit Übungen in 
den Rechtselementen), Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 8 — 9 Uhr vorm., privatim. 

Bürgerliches Recht Ib (Recht der Schuldverhältnisse), 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 7 — 8 Uhr 
vorm., privatim. 

Zivilprozeßrecht II. Teil (Zwangsvollstreckung und Kon- 
kursrecht, Mittwoch 8—9 Uhr, Sonnabend 7—9 Uhr 
vorm., privatim. 
Dr. Maschke: DamperhofstraSe 26. 

Bürgerliches Recht la, allgemeiner Teil, Mittwoch und 
Sonnabend 8—10 Uhr vorm., privatim. 

Römischer Zivilprozeß, Montag und Donnerstag 8—9 Uhr 
vorm., publice. 

Konversatorium des römischen und bürgerlichen Rechts 
(mit Übungen in den Quellen), Freitag 6—8 Uhr, pri- 
vatim (für die Zuhörer der Vorlesung über den allge- 
meinen Teil des bürgerlichen Rechts gratis). 

Kurse zur Einführung in die Latinität der römischen 
Rechtsquellen, privatim. 

a) für Anfänger (Lektüre von Gaius) Dienstag 6—7 Uhr, 
Freitag 4 — 6 Uhr, b) für Vorgerückte, Dienstag 4—6 
Uhr nachm., Freitag 8 bis 9 Uhr vorm., privatim. 
Dr. Pereis: Holtenauer Straße 139. 

Preußisches Staatsrecht, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
9—10 Uhr, privatim. 

Übersicht über die Rechtsentwicklung in Preußen, Donners- 
tag 4 Uhr pünktlich bis 5^^ Uhr, privatim. 
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Die Ergebnisse der zweiten Haager Friedenskonferenz, 

Montag 9—10 Uhr, publice. 
Übungen im öffentlichen Recht, gemeinschaftlich mit 

Herrn Professor Hänel, Dienstag 6—8 Uhr nachm., 

privatim. 
Dr. Beseler: Düppelstraße 65. 

Römische Rechtsquellen und römisches Staats- und Straf- 
recht, Mittwoch und Sonnabend 7—8 Uhr vorm., 

privatim. 
Konversatorium über ausgewählte Stücke des bürgerlichen 

Gesetzbuchs mit fakultativen schriftlichen Arbeiten, 

Freitag 4 — 6 Uhr nachm., privatim. 
Dr. Kriegsmann: . Knooper Landstraße 47. 

Freiwillige Gerichtsbarkeit, Montag und Mittwoch 9 bis 

10 Uhr, privatim. 
Konversatorium des Strafrechts und des Strafprozesses, 

Mittwoch 4—6 Uhr, privatim. 
Gefängniskunde, Mittwoch 6—7 Uhr, publice. 



Staatswissenschaften siehe unten S. 45 f. 
Griechische Kurse siehe oben S. 7 (Prof. Lic. Dr. Kloster- 
mann). 

Forensische Psychiatrie siehe unten S. 11 (Prof. Dr. 

Siemerling). 
Eisenbahnwesen siehe unten S. 20 (Prof. Dr. Weber). 



Medizinische Fakultät. 

Ordentliche Professoren. 

Dr. Mensen: Hegewischstraße 5. 

Physiologie des Menschen, Pars I, Montag bis Freitag 

11—12 Uhr, privatim. 
Physiologisches Praktikum mit Prof. Dr. Klein, Donners- 
tag 9—11 Uhr vorm., privatissime. 
Dr. Heller: ' Niemannsweg 76. 

Tierische Schmarozer, Montag 5—6 Uhr, publice. 
Spezielle pathologische Anatomie (außer Nervensystem, 
s. Prof. Dohle) Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 11 — 12 Uhr, privatim. 
Sektionsübungeu (in Verbindung mit Professor Dohle), 
täglich 9—12 Uhr, privatim. 
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Pathologisch-anatomischer Demonstrationskurs, Mittwoch 
und Sonnabend IIV2— 1 Uhr, privatim. 

Pathologisch-histologischer Kurs für Anfänger, Dienstag 
und Mittwoch 7—9 Uhr vorm., privatim. 

Pathologisch-histologischer Kurs für Geübtere, Donners- 
tag 7—10 Uhr vorm., privatim. 

Dr. Quincke (Dekan bis 24. Juni) Schwanenweg 24. 

Medizinische Klinik, Montag bis Freitag 9— IOV2 Uhr, 

privatim. 
Klinische Übungen und Demonstrationen, Dienstag 5 bis 

6 Uhr, publice. 

Dr. Fischer (Dekan vom 24. Juni ab): Barteslallee 1. 

Gesundheitspflege II. Teil (Infektionskrankheiten, Ge- 
werbe-, Schulhygiene etc.), Montag, Dienstag und 
Donnerstag 4—5 Uhr nachm., privatim. 

Kolloquium über Gesundheitspflege (I. Teil), Freitag 
9—10 Uhr vorm., publice. 

Impftechnik, Immunität und Schutzimpfung, Mittwoch 
IOV2— IIV2 Uhr vorm., privatissime. 

Hygienisch-bakteriologischer Kurs, Dienstag und Sonn- 
abend 9 — 11 Uhr vorm., sowie Montag 5 — 6 Uhr 
nachm., privatissime. 

Dr. Siemerling: Niemannsweg 147. 

Psychiatrische und Nervenklinik, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag 5—6 Uhr, privatim. 
Forensische Psychiatrie für Mediziner und Juristen mit 

Krankenvorstellung, Donnerstag 10 — 11 Uhr, privatim. 
Poliklinik für Nervenkrankheiten, Dienstag 11 — 12 Uhr, 

publice. 

Dr. Graf von Spee: Niemannsweg 17. 

Systematische Anatomie des Menschen II a) Nerven- 
system, b) Gefäßsystem (siehe Prof. Meves Ankün- 
digung), Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
10—11 Uhr, privatim. 

Topographische Anatomie mit Demonstrationen (Kopf, 
Hals, obere Extremität), Montag und Donnerstag 6 bis 
8 Uhr nachm. (oder ev. 7—9 Uhr morgens), privatim. 

Embryologie mit Demonstrationen, Dienstag, Mittwoch 
und Freitag 12 — 1 Uhr, privatim. 
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Histologische Übungen für Anfänger, zusammen mit Prof. 

Meves und Dr. v. Korff, Dienstag und Freitag 4 bis 

6 Uhr, privatim. 
Embryologische Übungen, zusammen mit Dr. v. Korff, 

Sonnabend 7 — 10 Uhr, privatim. 
Anleitung zu Spezialarbeiten für Geübte (zusammen mit 

Prof. Meves), zu verabreden, privatim und gratis. 

Dr. Pfannenstiel: Bei den Akademischen Heilanstalten* 

Geburtshilflich-gynäkologische Klinik, Dienstag, Mittwoch, 

Freitag und Sonnabend 7V2— 9 Uhr vorm., privatim. 
Geburtshilfliche Operationslehre: a) Übungen am Phantom 

(an zwei Tagen in je V/2 Stunden für zwei getrennte 

Gruppen) Montag und Donnerstag 7V2 — 9 Uhr vorm., 

privatim, 
b) theoretische Stunde (für beide Gruppen gemeinsam), 

Freitag 4 — 5 Uhr nachm., publice. 
Dr. Heine: Hohenbergstraße 24. 

Augenklinik, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

1—2 Uhr, privatim. 
Augenspiegelkursus, Montag und Donnerstag 8—9 Uhr 

vorm., privatissime. 
Arbeiten im Laboratorium, Stunden zu besprechen, publice. 
Dr. Anschfitz: Düsternbrooker Weg 16. 

Chirurgische Klinik, Montag, Dienstag, Donnerstag und 

FreitaglOV2—12Uhr, Sonnabend 10—1 lV2Uhr, privatim. 
Chirurgischer Operationskursus an der Leiche, täglich 

2 Stunden (nachmittags, noch zu bestimmen, privatim). 
Aseptische Operationen im aseptischen Operationssaale, 

täglich Vormittags, publice. 

Außerordentliche Professoren. 

Dr. Petersen: Forstweg 20. 

Über Krankenpflege, Donnerstag 4 — 5 Uhr, publice. 

Chirurgisch-propädeutische Klinik (für Anfänger), Mitt- 
woch pünktlich 3 — 4 Uhr, Sonnabend pünktlich 9 bis 
10 Uhr, privatim. 

Chirurgische Poliklinik (für Geübtere), Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag, pünktlich 3—4 Uhr, privatim. 

Verbandkurs, Dienstag und Freitag 4 — 5 Uhr, privatissime. 
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Dr. Falck: Feldstraße 58. 

Experimentelle Toxikologie, Dienstag und Donnerstag 
12—1 Uhr, Freitag 6—7 Uhr nachm., privatim. 

Rezeptierkunde mit Übungen, mit besonderer Rücksicht 
auf Armen- und Kassenpraxis, Mittwoch 5—7 Uhr, 
Donnerstag 6—7 Uhr, privatissime. 

Über chemische Konstitution und pharmakologische 
Wirkung, Sonnabend 7—8 Uhr, publice. 

Pharmakognosie mit Demonstrationen (nach der Über- 
sicht der Drogenkunde), Montag, Mittwoch und Freitag 
11—12 Uhr, privatim. 

Pharmakognostisches Praktikum, Sonnabend 9 — 12 Uhr, 
privatissime. 
Dr. V. Starck: Hospitalstraße 4. 

Medizinische Poliklinik, Mittwoch und Sonnabend V2II bis 
12 Uhr, Referatstunden Mittwoch und Sonnabend 
1 — 2 Uhr, privatim. 

Kinder-Poliklinik und Klinik, Montag und Freitag 1 2— 1 Uhr, 
privatim. 

Die Krankheiten der Neugebornen und des Säuglings- 
alters, Montag 5—6 Uhr, publice. 
Dr. Hoppe-Seyler: Niemannsweg 33. 

Diagnostische und therapeutische Übungen, Mittwoch 
4 — 6 Uhr nachm., privatim. 

Spezielle Pathologie und Therapie (Krankheiten der Ver- 
dauungsorgane und Diätetik), Dienstag und Freitag 
6—7 Uhr nachm., privatim. 

Chemische und mikroskopische Untersuchung der Se- 
und Exkrete (gemeinsam mit Professor Wandel), Frei- 
tag 4 — 6 Uhr nachm., privatim. 

Krankheiten der Respirationsorgane mit besonderer Be- 
rücksichtigung der Tuberkulose, Donnerstag 6—7 Uhr 
nachm., publice. 
Dr. Friedrich: Lornsenstraße 7. 

Untersuchungsmethoden von Kehlkopf, Nase und Ohren, 
Dienstag und Donnerstag 12 — 1 Uhr, privatim. 

Poliklinik für Ohren-, Nasen- und Halskrankheiten, Mitt- 
woch und Sonnabend 1 — 2 Uhr, privatim. 
Dr. Meves: Hohenbergstraße 17 a. 

Skelettlehre, Montag bis Freitag 11—12 Uhr, privatim. 
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Anatomie des Gefäßsystems (nach Schluß der Anatomie 
des Nervensystems, siehe die Ankündigung von Herrn 
Prof. Graf v. Spee), Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 10 — 11 Uhr, privatim. 

Histologische Übungen für Anfänger, (gemeinsam mit den 
Herren Prof. Graf v. Spee und Dr. v. Kor ff), Diens- 
tag und Freitag 4—6 Uhr, privatim. 

Histologische Übungen für Vorgerücktere, Montag und 
Donnerstag 4—6 Uhr, privatim. 

Spezialarbeiten für Geübte (gemeinsam mit Herrn Prof. 
Graf V. Spee), täglich, privatissime und gratis. 

Dr. KlingmüUer: Karlstraße 22. 

Klinik der Haut- und Geschlechtskrankheiten, Montag 

12—1 Uhr, Mittwoch IOV2— 11 V2 Uhr, Freitag 12 bis 

1 Uhr, privatim. 
Dr. Ziemke: Lornsenstraße 30. 

Einführung in die versicherungsrechtliche Medizin für 

Hörer aller Fakultäten, namentlich Mediziner, Juristen 

und Versicherungsbeflissene, einstündig in noch zu 

bestimmender Stunde, publice. 
Gerichtliche Medizin für Mediziner mit Demonstrationen, 

Mittwoch 2V2— 3^/4, Freitag 4—5 Uhr, privatim. 
Gerichtliche Medizin für Juristen mit Demonstrationen, 

Montag 3—4 Uhr, privatim. 

Privatdozenten. 

Dr. Seeger: Lorentzendamm 19. 

Über venerische Krankheiten, unbestimmt, publice. 
Dr. Paulsen: Dänische Straße 43. 

Hals- und Nasenkrankheiten, Montag 6—8 Uhr nachm., 
privatim. 

Dr. Doehle: Lornsenstraße IL 

Sektionsübungen (zusammen mit Geheimrat Heller), 

täglich 9—12 Uhr, privatim. 
Allgemeine Pathologie und path. Anatomie der Infektions- 
krankheiten, dreistündig in zu verabredenden Stunden, 
privatim. 
Spezielle pathologische Anatomie des Zentralnerven« 
Systems, Montag 8 — 9 Uhr vorm., publice. 
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Dr. Nicolai: Schloßgarten 14. 

Über Harnkrankheiten, speziell Gonorrhoe (mit Demon- 
strationen), Montag 4—5 Uhr, privatim. 

Prophylaxe und soziale Bedeutung der Geschlechtskrank- 
heiten, Freitag 4 — 5 Uhr, publice. 
Dr. Klein: * Beselerallee 35. 

Physiologische Chemie (spezieller Teil), Montag und 
Donnerstag 12—1 Uhj, privatim. 

Physiologisch-chemisches Praktikum, Freitag 3—6 Uhr, 
Parallelkurs Dienstag 8— 11 Uhr, Besprechung Freitag 
10 — 11 Uhr, privatim. 

Physiologisches Praktikum vgl. Prof. Hensen. 

Dr. Heermann: Hohenbergstraße 25 a. 

Kurs der ohren- und nasenärztlichen Technik mit Demon- 
strationen und Übungen an der Leiche, zweistündig 
nach Verabredung, privatissime und gratis. 

Dr. Holzapfel: Holtenauer Straße 59a. 

Frauenkrankheiten, Dienstag 6 — ^U8 Uhr nachm., privatim. 

Dr. Qöbell: Karlstraße 30. 

Chirurgisch-propädeutischer Kurs, Montag und Donners- 
tag 3 — 4 Uhr, privatim. 
Orthopädisch-chirurgischer Kurs, Sonnabend 3—5 Uhr, 
privatim. 

Dr. V. Korff: Reventlouallee 14 IL 

Allgemeine Zellen- und Gewebelehre mit Demonstrationen, 
Mittwoch 10 — 11 Uhr, Donnerstag l2— 1 Uhr, privatim. 
Embryologische Übungen, zusammen mit Prof. Graf 

V. Spee, Sonnabend 7—10 Uhr, privatissime. 
Histologischer Kursus für Anfänger, zusammen mit Prof. 
Graf V. Spee und Prof. Meves, Dienstag und Frei- 
tag 4—6 Uhr, privatim. 

Dr. Rüge: Feldstraße 60. 

Allgemein verständliche Gesundheitslehre für Studierende 
aller Fakultäten, Donnerstag 5—6 Uhr, publice. 

Dr. Hentze: Dahlmannstraße 6. 

Poliklinik für Zahn- und Mundkrankheiten, Dienstag, 
Mittwoch, Freitag und Sonnabend 8—9 Uhr vorm., 
Mittwoch und Sonnabend 12 — 1 Uhr, privatim. 
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Kursus der konservierenden Zahnheilkunde, Wochentag- . 
lieh 9 — 11 und 2 — 5 Uhr (mit Ausnahme Sonnabend 
nachmittags), privatim. 

Kursus der Zahnersatzkunde, wochentäglich 9—11 und 
2 — 5 Uhr (mit Ausnahme Sonnabend nachmittags), 
privatim. 

Erkrankungen der Zähne und des Mundes, Vorlesung 
I. Teil, Dienstag und Freitag 5—6 Uhr, privatim. 

Zahnärztlicher Kursus für Mediziner, Montag und Donners- 
tag 8—9 Uhr vorm., publice. 
Dr. Wandel: Heilanstalten. 

Einführung in die Diagnostik der Nervenkrankheiten mit 
Krankenvorstellungen, Mittwoch und Sonnabend 1 bis 
2 Uhr (oder nach Verabredung), privatim. 

Chemische und mikroskopische Untersuchungen der Ex- 
und Sekrete (gemeinsam mit Prof. Hoppe-Seyler), 
Freitag 4 — 6 Uhr, privatim. 
Dr. Noefike: Neue chir. Klinik. 

Chirurgische Anatomie am Lebenden mit Demonstrationen, 
zweistündig Dienstag 6 — 8 Uhr oder nach Verabredung, 
privatim. 

Methoden der örtlichen und allgemeinen Schmerzstillung 
und Narkose, mit Übungen, zweistündig Freitag 6 bis 
8 Uhr oder nach Verabredung, privatim. 
Dr. Raecke: Niemanns weg 147. 

Einführung in die Diagnostik und Symptomatologie der 
psychischen und. nervösen Erkrankungen, mit Berück- 
sichtigung der Unfallgesetzgebung, (mit Kranken- 
demonstrationen), zweistündig zu noch zu verab- 
redenden Stunden, privatim. 

Spezielle Psychiatrie, einstündig, Montag 5—6 Uhr, 
privatim. 
Dr. Hoehne: Feldstraße 101. 

Übungen im Untersuchen Schwangerer, 1 stündig in noch 
zu bestimmender Stunde, privatim. 

Kolloquium über Geburtshülfe und Frauenkrankheiten, 
Mittwoch 6 — 8 Uhr nachm., privatim. 
Dr. Piper: Hegewischstraße 5. 

Physiologisches Kolloquium mit Demonstrationen, zwei- 
stündig, in zu verabredenden Stunden, privatim. 
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Physiologische Optik, einstündig in zu verabredender 
Stunde, privatim. 
Dr. Schade: Brunswiker Straße 12. 

Einführung in die medizinisch wichtigen physikalisch- 
chemischen Untersuchungsmethoden, Montag und Don- 
nerstag 6 — 7 Uhr nachm., privatim. 
Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiet der physikalisch- 
chemischen Medizin, Montag 4—5 Uhr, publice. 
Dr. Baum: Hospitalstraße 44. 

Ausgewählte Kapitel aus der allgemeinen Chirurgie, 
zweistündig an noch zu verabredenden Stunden, nach- 
mittags, privatim. 
Dr. Pfeiffer: Heilanstalten. 

Kursus der Perkussion und Auskultation, Montag, Mitt- 
woch und Donnerstag 4 — 5 Uhr, privatim. 
Dr. Külbs: Heilanstalten. 

Einführung in die Röntgentechnik und Bedeutung der 
Röntgenstrahlen für die Erkrankung innerer Organe, 
Donnerstag 6 — 7 Uhr oder noch zu verabreden, 
privatim. 
Unfall, innere Krankheiten und Begutachtung derselben, 
Mittwoch 6—7 Uhr, privatim. 
Dr. Bering: 

Pathologie und Therapie der Geschlechtskrankheiten, 
Sonnabend 9—10 Uhr, privatim. 
Dr. Müller: Hospitalstraße 34. 

Anleitung zur Mikrophotographie und zur Mikroskopie 
mit Dunkelfeldbeleuchtung; für Hörer aller Fakultäten, 
einstündig in zu verabredender Stunde, publice. 



Philosophische Fakultät. 

Ordentliche Professoren. 

Dr. Hoffmann: Schwanenweg 10. 

Erklärung des Buches Hiob, Dienstag, Mittwoch, Donners- 
tag und Freitag 4 — 5 Uhr, privatim. 

Die aramäischen Texte der Bibel und der Papyri, zweimal, 
publice. 

2 
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Anfangsgründe des Syrischen, zweimal, publice. 

Arabische Schriftsteller nach Verabredung, publice. 
Dr. Schirren: 

Wird nicht lesen. 
Dr. Pochhammer: Beselerallee 2. 

Analytische Geometrie der Ebene, Montag, Dienstag und 
Donnerstag 11 — 12 Uhr, privatim. 

Theorie der bestimmten Integrale, Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 12—1 Uhr, privatim. 

Übungen im mathematischen Seminar, Montag 6—7 Uhr 
nachm., publice. 
Dr. Krfimtnel: Niemannsweg 39. 

Morphologie der Erdoberfläche, Montag, Dienstag, . Don- 
nerstag und Freitag 8—9 Uhr vorm., privatim. 

Geographisches Kolloquium, Mittwoch 8 — 9 Uhr vorm., 
publice. 

Arbeiten im geographischen Institut für Vorgerücktere, 
nach Verabredung, privatissime aber gratis. 
Dr. Reinke: Düsternbrooker Weg 17. 

Grundzüge der gesamten Botanik, täglich 8 — 9 Uhr vorm., 
privatim. 

Tägliche Arbeiten im Botanischen Institut zusammen mit 
Prof. Dr. Benecke und Dr. Nordhausen, täglich 
6 Stunden, privatim. 

Botanische Exkursionen, Sonnabend nachmittags, publice. 
Dr. Brandt: Düppelstraße 3. 

Grundzüge der Zoologie und vergleichenden Anatomie, 
täglich 7—8 Uhr vorm., privatim. 

Zoologisches Praktikum, Dienstag und Donnerstag 9 bis 
12 Uhr, privatim. 

Zoologische Untersuchungen, täglich 9 — 1 Uhr und außer 
Sonnabend 3 — 6 Uhr, privatissime. 

Exkursionen auf der Kieler Bucht, zusammen mit Herrn 
Prof. Dr. Apstein und Dr. Reibisch, Montag 4 Uhr, 
an näher zu bestimmenden Tagen, publice. 
Dr. Gering: Hohenbergstraße. 13. 

Übersicht über die Geschichte der altisländischen und alt- 
norwegischen Literatur bis zum Ausgange des 14. Jahr- 
hunderts, Mittwoch 8—10 Uhr vorm. und Sonnabend 
8—9 Uhr vorm., privatim. 
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Im germanistischen Seminar: Mittelhochdeutsche Übungen 
(Lektüre des Meier Helmbrecht), Sonnabend 10—11 Uhr, 
publice. 

Im germanistischen Seminar : Schwedische Übungen (Er- 
klärung ausgewählter Stücke aus Fänrik Stäls Sägner 
von J. L. Runeberg), Sonnabend 9—10 Uhr, publice. 
Dr. Deussen: Beselerallee 39. 

Logik und Einführung in die Kantische Philosophie, Mon- 
tag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8—9 Uhr vorm., 
privatim. 

Interpretation philosophischer Sanskrit-Texte, Freitag 5 bis 
7 Uhr, publice. 

Im Seminar: ausgewählte Stellen der griechischen Philo- 
sophen, Mittwoch 8—9 Uhr vorm., publice. 

Dr. Oldenberg: Niemannsweg 92. 

Vergleichende Grammatik des Sanskrit, Griechischen, 

Lateinischen, Gotischen. Erster Teil, Montag, Dienstag 

und Freitag 4—5 Uhr, privatim. 
Erklärung eines Sanskrittextes der Poetik, Dienstag und 

Freitag 5—6 Uhr, privatim. 
Erklärung jüngerer Vedatexte mit Einführung in dies Ge- 
biet der Literatur, in einer oder zwei zu bestimmenden 

Stunden, publice. 
Dr. Körting: Revehtlouallee 151. 

Geschichte des modernen französischen Romans (von 

Rabelais bis Zola), Montag, Dienstag, Donnerstag und 

Freitag 11 — 12 Uhr, privatim. 
Französische Orthographie und Interpunktion, Montag und 

Donnerstag 12—1 Uhr, privatim. 
Übersicht über die vergleichendeGrammatikderromanischen 

Sprachen, Dienstag und Freitag, 12—1 Uhr, publice. 
Im romanisch-englischen Seminar: 1. Erklärung des Yvain 

des Christian v. Troyes. — 2. Spanische Übungen, 

Dienstag 5 — 7V2 Uhr, publice. 

Dr. Schöne: Holtenauer Straße 45a. 

Wird keine Vorlesungen halten. 
Dr. Weber: Moltkestraße 60. 

Thermodynamik, Montag, Dienstag, Donnerstag und Frei- 
tag 7 — 8 Uhr vorm., privatim. 

2* 
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Physikalische Technologie mit besonderer Berücksichtigung 
des Eisenbahnwesens (für Juristen); mit Exkursionen, 
Donnerstag 4—6 Uhr, privatim. 

Theorie physikalischer Meßapparate mit angeschlossenen 
Übungen, Mittwoch 9—10 Uhr vorm., privatim. 

Ausgewählte physikalische Messungen und Untersuch- 
ungen, täglich außer Sonnabends 9—1 Uhr, privatim. 

Physikalisches Kolloquium, zusammen mit Prof. D i e t e r i c i, 
Freitag 6—8 Uhr nachm., privatissime und gratis. 

Dr. Kauffmann: Moltkestraße 55. 

Geschichte der deutschen Literatur I (von den Anfängen 

bis zur Renaissance), Montag bis Freitag 12 — 1 Uhr, 

privatim. 
Germanistisches Seminar : Gotische Bibelübersetzung, 

Freitag 6—8 Uhr nachm., publice. 
Folkloristische Sozietät: Dialektforschung, Montag 6 bis 

7V2 Uhr nachm. (alle 14 Tage), privatissime und gratis. 

Dr. Harzer (derz. Rektor): Sternwarte. 

Theorie der Bahnbestimmungen, Montag, Dienstag, Don- 
nerstag und Freitag 11—12 Uhr, privatim. 

Übungen in Bahnbestimmungen, Mittwoch 11 — 12 Uhr, 
publice. 

Dr. Volquardsen: Lornsenstraße 32. 

Römische Geschichte seit dem Ende des patrizisch-ple- 

bejischen Ständekampfs, Montag, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag 11—12 Uhr, privatim. 
Übungen des historischen Seminars, Dienstag 6 — 8 Uhr 

nachm., publice. 

Dr. Martius: Hohenbergstraße 4. 

Allgemeine Geschichte der Philosophie (Geschichte der 
philosophischen Probleme) als Einleitung in die Philo- 
sophie, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
11—12 Uhr, privatim. 

Philosophisches Seminar: Übungen über Schopenhauer, 
Dienstag 3 — 4 Uhr, privatissime und gratis. 

Psychologisches Seminar: Freitag 3 — 5 Uhr, privatissime 
und gratis. 
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Dr. Rodenberg: Moltkestraße 59. 

Deutsche Geschichte vom Ende der Karolingerzeit bis 

zum Interregnum, Montag und Donnerstag 4—6 Uhr, 

privatim. 
Historisches Seminar, Sonnabend 8 — 10 Uhr vorm., publice. 

Dr. Sudhaus (Dekan bis 24. Juni): Düppelstraße 66. 

Metrik der Griechen und Römer, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag 10 — 11 Uhr, privatim. 
Seminar: Menander, Montag 6—8 Uhr. 

Dr. Holthausen (Dekan vom 24. Juni ab): Adolf platz 10. 

Altenglische Literatur und Metrik, Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag 9 — 10 Uhr, privatim. 
Byron's Leben und Werke mit Erklärung ausgewählter 

Proben, Dienstag und Freitag 10 — 11 Uhr, privatim. 
Seminar: a) Proseminar: mittelenglische Lektüre, b) höhere 

Abteilung: das ältere englische Drama, Donnerstag 

6 — 8 Uhr nachm., publice. 

Dr. Noack: • Roonstraße 2. 

Griechische Landschaften und Städte (Landeskunde und 

Topographie mit Lichtbildern), Dienstag, Donnerstag 

und Freitag 9 — 10 Uhr, privatim. 
Archäologische Übungen : Antike Schriftquellen über 

Städtebau und Befestigungskunst (kursor. Lektüre), 

2 Stunden, Freitag 6 — 8 Uhr nachm., publice. 

Dr. Harries: Bismarckallee 12. 

Anorganische Experimentalchemie, Montag bis Freitag 
9—10 Uhr, privatim. 

Chemisches Praktikum: L In der anorganischen Abteilung 
(gemeinschaftlich mit dem Abteilungsvorsteher Professor 
Dr. Biltz): a) ganztägig, b) halbtägig, täglich mit Aus- 
nahme des Sonnabends 8 — 1 und 2 — 5 Uhr, privatissime. 
II. In der organischen Abteilung nur ganztägig, täglich 
8 — 1 und 2 — 5 Uhr, Sonnabend 8—1 Uhr, privatissime. 

Chemisches Praktikum für Mediziner (gemeinschaftlich 
mit Herrn Professor Dr. Feist), Sonnabend 9 — 1 Uhr, 
privatissime. 

Chemische Gesellschaft (Vorträge über neue Arbeiten auf 
allen Gebieten der Chemie), in Gemeinschaft mit den 
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Herren Dozenten Rügheimer, Biltz, Feist, 

Preuner und Mumm, Dienstag 5— 7 Uhr, privatissime 

und gratis. 
Dr. Neumann: Düppelstraße 91. 

Geschichte der Malerei nach ihren Arten (Porträt, Genre, 

Landschaft usw.), Dienstag und Freitag 4—6 Uhr, 

privatim. 
*Zeitgenössische deutsche Künstler, Sonnabend 12 bis 

1 Uhr, publice. 
Kunstgeschichtliche Übungen, Mittwoch 12—1 Uhr, pri- 
vatissime und gratis. 
Dr. Heffter: Niemannsweg 90 a. 

Differentialrechnung, Montag, Dienstag, Donnerstag und 

Freitag 9—10 Uhr, privatim. 
Übungen zur Differentialrechnung, Mittwoch 9—10 Uhr, 

publice. 
Höhere Algebra, Montag, Dienstag, Donnerstag und Frei- 
tag 8—9 Uhr, privatim. 
Übungen im mathematischen Seminar, Donnerstag 6 bis 

V28 Uhr, publice. 
Dr. Jacoby; Kitzeberg 39. 

*Demosthenes, mit Einleitung in die Geschichte der 

attischen Beredtsamkeit, Mittwoch und Sonnabend 10 bis 

12 Uhr, privatim. 
*Seminar: Catulli carmina, Donnerstag 6—8 Uhr, publice. 
*Proseminar: Kursorische Lektüre (Aristophanes' Ranae), 

Montag 6—8 Uhr nachm., publice. 
Dr. Wülflng: Feldstraße 118. 

Petrographie, Dienstag, Donnerstag und Freitag 11 bis 

12 Uhr, privatim. 
Einführung in die allgemeine Geologie, Mittwoch 11 bis 

12 Uhr, publice. 
Mineralogisches Praktikum für Anfänger, Sonnabend 9 bis 

1 Uhr, privatim. 
Anleitung zu selbständigem Arbeiten auf dem Gebiete 

der Krystallographie, Mineralogie und Petrographie, 

täglich halb- oder ganztägig, privatim. 
Dr. Fester: Holtenauer Straße 131 III. 

Staaten- und Kulturgeschichte der romanisch-germanischen 

Völker im ausgehenden Mittelalter (1250— 1500), Mon- 
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tag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 10—11 Uhr, 
privatim. 

Historisches Seminar : Historiographie des 17. und 18. Jahr- 
hunderts, Donnerstag 6—8 Uhr nachm., publice. 
Dr. Bernhard: Feldstraße 76. 

Allgemeine Nationalökonomie, I.Teil: Die Elemente, der 
Volkswirtschaft, Montag und Donnerstag 9—10 Uhr, 
privatim. 

Allgemeine Nationalökonomie, IL Teil: Die Organisation 
der Volkswirtschaft, Dienstag und Freitag 9 — 10. Uhr, 
privatim. 

Bank- und Verkehrswesen (hiermit verbunden: eine Be- 
sichtigung der Hafenanlagen in Hamburg), Mittwoch 
9—10 Uhr, privatim. 

Volkswirtschaftliche Übungen, Freitag 6—7 Uhr nachm., 
publice. 
Dr. DIeterici: Moltkestraße 13. 

Experimentalphysik, II. Teil : Optik, Elektrizität, Magnetis- 
mus, Montag bis Freitag täglich 12—1 Uhr, privatim. 

Physikalisches Praktikum für Anfänger: a) für Mathematiker 
und Naturwissenschaftler, Mittwoch 3—7 Uhr und Sonn- 
abend 9—1 Uhr, privatim. 

b) für Mediziner und Pharmazeuten, Mittwoch 3 bis 
7 Uhr oder Sonnabend 9—1 Uhr, privatim. 

Physikalisches Praktikum für Fortgeschrittene, täglich 
ganztägig 8—7 Uhr, privatissime. 

Physikalisches Kolloquium, zusammen mit Prof. Weber, 
Freitag 6 — 8 Uhr nachm., privatissime und gratis. 

Ordentlicher Honorarprofessor. 

Dr. Haas: Moltkestraße 28. 

Grundzüge der Paläontologie, Donnerstag und Freitag 

10—11 Uhr, privatim. 
Geologische Exkursionen, nach Vereinbarung, Sonnabend 
nachmittags event. Sonntag, privatissime und gratis. 

Außerordentliche Professoren, 
Dr. Rfigheimer: Düppelstraße 73. 

Pharmazeutische Chemie (organischer Teil), Dienstag 
11—12 Uhr, Mittwoch 10—11 Uhr und Donnerstag 
11—12 Uhr, privatim. 
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Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiet der physikalischen 

Chemie, Freitag 11—12 Uhr, publice. 
Dr. Rodewald: Bartelsallee 20. 

Allgemeine Pflanzenbaulehre, Dienstag und Donnerstag 

11 — 12 Uhr, privatim. 
Übungen im landwirtschaftlichen Institut, nach Verabredung 

betreffs Zeit und Gegenstand, privatim. 
Landwirtschaftliche Samenkunde, Freitag 11 bis 12 Uhr, 

publice. 
Dr. Blitz: Holtenauer Straße 148. 

Analytische Chemie, Montag und Dienstag 10—11 Uhr, 

privatim. 
Ausgewählte Kapitel der chemischen Technologie I (un- 
organische Betriebe), Donnerstag und Freitag 10 bis 

11 Uhr, privatim. 
Exkursionen im Zusammenhange mit dem vorstehenden 

Kolleg, in später festzusetzenden Zeiten, publice. 
Chemisches Praktikum in der unorganischen Abteilung 

des Laboratoriums, zusammen mit Herrn Professor Dr. 

Harries, laut dessen Ankündigung. 

Dr. Adler: Düsternbrooker Weg 40. 

Finanzwissenschaft, Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 3—4 Uhr, privatim. 

Praktische Nationalökonomie (Sozial-, Gewerbe-, Handels-, 
Kolonial- und Agrarpolitik), Montag, Dienstag, Donners- 
tag und Freitag 4—5 Uhr, privatim. 

Volkswirtschaftliche Übungen, alle 14 Tage 2 Stunden, 
publice. 
Dr. Kobold: Moltkestraße 80. 

Niedere Geodäsie, Montag und Donnerstag 5—6 Uhr, 
privatim. 

Geodätische Übungen, Mittwoch 4—6 Uhr, publice. 

Übungen an den Instrumenten der Sternwarte, nach Ver- 
abredung, privatissime. 
Dr. Berend: Niemannsweg 57. 

Synthetische Methoden der organischen Chemie, 1 stündig 
in festzusetzender Stunde, publice. 

Repetitorium der organischen Chemie für Mediziner, 
1 stündig nach Verabredung, privatim. 



Digitized by 



Google 



25 

Dr. Wolff: Holtenauer Straße 178. 

Goethes Dramen, besonders Geschichte, Kritik und Er- 
klärung des Faust, Mittwoch 10—12 Uhr, Sonnabend 
11—12 Uhr, privatim. 
Geschichte des deutschen Romans im 19. Jahrhundert, 

Donnerstag 6—7 Uhr nachm., publice. 
Übungen zur Geschichte der neueren deutschen Sprache und 

Literatur: Klopstocks Oden, Dienstag 4— 6 Uhr, publice. 
Dr. Schneidemfihl: 

Wird nicht lesen. 
Dr. Landsberg: Burgstraße 4. 

Funktionentheorie, Montag, Dienstag, Donnerstag und 

Freitag 10-11 Uhr. 
Grundlagen der Geometrie, Dienstag und Freitag 9 bis 

10 Uhr. 
Kolloquium über Funktionentheorie, Dienstag 6—7 Uhr 

nachm. 
Dr. Benecke: Bartelsallee 7. 

Übungen im Pflanzenbestimmen, Mittwoch 7—8 Uhr, 

vorm., privatim. 
Botanisch-mikroskopischer Kurs, Sonnabend 9—1 Uhr, 

privatim. 
Bakteriologisches Praktikum, Montag 8—10 Uhr, privatim. 
Bakterien, 1 stündig, publice. 
Dr. Daenell: Lornsenstraße 26 L 

Historisches Proseminar: Quellenkritische Übungen, Mitt- » 

woch 3—5 Uhr, publice. 
Kolonien und Kolonialpolitik im 19. Jahrhundert (mit 

besonderer Berücksichtigung der deutschen), Sonnabend 

10—11 Uhr, privatim. 
Politische und wirtschaftliche Entwicklung der Vereinigten 

Staaten von Amerika, Dienstag und Freitag 5—6 Uhr, 

privatim. * 

Privatdozenten. 

Dr. Tönnies: Eutin. 

Über soziologische Ansichten der Geschichte, Mittwoch 

6—7 Uhr nachm., privatim. 

Dr. Stoehr: Schloßgarten 6. 

Ausgewählte Kapitel der organischen Chemie, 1 stündig, 

privatim. 
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Dr. Unzer: Düppelstraße 5. 

Geschichte des 2. französischen Kaiserreichs, Mittwoch 

6—8 Uhr nachm., privatim. 
Der Krieg von 1866 in Deutschland, Freitag 6—7 Uhr 

nachm., publice. 
Dr. Lohmann: Waisenhofstraße 46. 

Coelenteraten und Echinodermen, Dienstag und Freitag 

5 — 6 Uhr, privatim. 
Dr. Apstein: Gerhardstraße 90. 

Exkursionen auf der Kieler Bucht zusammen mit Herrn 

Professor Brandt und Dr. Rei bisch, Montag nach- 
mittag 4 Uhr, publice. 
Dr. Feist: Düsternbrooker Weg 126. 

Stereochemie, Montag 11 — 12 Uhr, privatim. 
Theorie der Explosifstoffe, Mittwoch 11 — 12 Uhr, privatim. 
Chemisches Praktikum für Mediziner (gemeinsam mit 

Herrn Professor Dr. Harri es), Sonnabend 9—1 Uhr, 

privatim. 
Einführung in das praktische Studium der Chemie (im 

Anschluß an das Medizinerpraktikum), Sonnabend 8 bis 

9 Uhr vorm., publice. 
Dr. Weinnoldt: Feldstraße 116. 

Ausgewählte Kapitel der technischen Mechanik (besonders 

Festigkeitslehre), Mittwoch 11—1 Uhr, privatim. 
Dr. Nordhausen: Feldstraße 7 III. 

Übungen im Bestimmen von Kryptogamen, 2 stündig, 

privatim. 
Morphologische und biologische Demonstrationen im 

tKDtanischen Garten, 1 stündig, publice. 
Dr. Relblsch: Adolfstraße 59. 

Übungen im Bestimmen von Land- und Süßwassertieren 

Deutschlands mit. Ausschluß der Insekten, Mittwoch 

4—6 Uhr, privatim. * 

Exkursionen auf der Kieler Bucht, zusammen mit Herren 

Professor Brandt und Professor Apstein, Montag 

nachmittag von 4 Uhr an, an näher zu bestimmenden 

Tagen, publice. 
Dr. Mensing: Lornsenstraße 52 a. 

Mittelhochdeutsche Grammatik, Montag und Donnerstag 

5 — 6 Uhr, privatim. 
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Niederdeutsche Übungen: Reinke Vos, alle 14 Tage Mitt- 
woch 6—8 Uhr nachm., publice. 
Dr. Preuner: Adolfplatz 5 

Wärmetönung chemischer Reaktionen und Einfluß der 
Temperatur auf dieselben, 2 stündig, privatim. 
Dr. Mayer-Reinach: Holtenauer Straße 178. 

Geschichte der Oper und des musikalischen Dramas, 

Montag und Donnerstag 5 — 6 Uhr, privatim. 
Richard Wagners musik- dramatische Werke, Mittwoch 

6—7 Uhr, publice. 
Musikwissenschaftliche Übungen, Ausgewählte Kapitel aus 
der Geschichte der Oper, in zu bestimmender Stunde, 
publice. 
Dr. Quante: 

Wird nicht lesen. 

Dr. Mumm: Düsternbrooker W^g 40. 

Einige Kapitel aus der neueren anorganischen Chemie, 

1 stündig, in noch zu bestimmender Stunde, privatim. 

Dr. Thielscher: Feldstraße 47 IL 

Geschichte der lateinischen Sprache, Montag, Mittwoch 

und Sonnabend 9 — 10 Uhr, privatim. 
Proseminar (griechische Abteilung) : Piatons Briefe, Mitt- 
woch 6—8 Uhr nachm., publice. 
Griechisch-lateinische Stilübungen, in noch zu bestim- 
mender Stunde, publice. 
Dr. Wegemann: 

Über Land- und Seekarten nebst Anleitung zum Karten- 
entwurf, 2 stündig an einem noch zu bestimmenden 
Nachmittag, privatim. 

Lektoren. 

Hughes: Beselerallee 29. 

Readings from English, Mittwoch und Freitag 5—6 Uhr, 

publice. 
Kolloquium, Freitag 6—7 Uhr nachm., privatim. 
The British Colonies, Mittwoch 6—7 Uhr nachm., privatim. 
English Idiom and Syntax, Sonnabend 11 — 1 Uhr, privatim. 
English Lessons for less advanced Students, Mittwoch 
und Freitag 4—5 Uhr, privatim. 
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Dr. Dumont: Adolf straße 37. 

Guy de Maupassant et ses contes, Montag 5—6 Uhr, 

privatim. 
Exercices du Seminaire, Mittwoch 10 — 12 Uhr, publice. 
Exercices de conversation, Donnerstag 5— 7 Uhr, privatim. 
Französisches Kolloquium für Vorgerücktere, 1 stündig in 

noch zu bestimmender Zeit, privatim. 

Lehrer für Kfinste. 
Stange: Bergstraße 5. 

Liturgische Übungen, Donnerstag 2—3 Uhr, publice. 
Harmonielehre und Kontrapunkt, Donnerstag 3—4 Uhr, 

publice. 
Kammermusikübungen, abends von 7 — 10 Uhr in meiner 
Wohnung nach Übereinkunft, publice. 
Brandt: Dänische Straße 24. 

Fechtstunden, Montag bis Sonnabend 7 — 1 und 2—8 Uhr. 
Brodersen: Bergstraße 9. 

Turnübungen, Montag und Donnerstag 7V2— 9 und 9 bis 
IOV2 Uhr nachm., Dienstag und Freitag 7Va— 9 Uhr 
nachm., publice. 
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Systematisches Verzeichnis. 

Theologie. 

Erklärung der kleinen Propheten: Dr. A. Klostermann 

Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag 11 Uhr, privatim. 
Die poetischen Stücke in den Geschichtsbüchern' 

des Alten Testaments: „ 

Montag« Dienstag und Donnerstag 12 Uhr, privatim. 
Übungen des alttestamentlichen Seminars: „ 

Donnerstag 6 Uhr nachm., publice. 
Grammatische Übungen am Buche Exodus : „ 

Freitag 12 Uhr, privatim. 
Einleitung in das Neue Testament: Dr. MQhlau 

Montag, Dienstag und Donnerstag 10—11 Uhr, Freitag 

9—11 Uhr, privatim. 

Matthäus und synoptische Parallelen: Dr. E. Klostermann 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 7—8 Uhr 

vorm., privatim. 
Reden Jesu bei Johannes, konversatorisch. Dr. Rendtorff 

In zu bestimmenden Stunden, 2stündig, privatissime. 
Kursorische Erklärung der katholischen und 

Pastoralbriefe (konversatorisch): Dr. Mfihlau 

Montag, Dienstag und Donnerstag 9—10 Uhr, privatim. 
Übungen des Neutestamentlichen Seminars: „ 

Dienstag 6 — 8 Uhr nachm., publice. 
Konversatorium über die Frage Jesus und Paulus: Dr. Schaeder 

Mittwoch 11—12 Uhr, Sonnabend 12—1 Uhr, privatim. 
Altchristliche Literatur II: Lateinische Schrift- 
steller : Dr. E. Klostermann 

1 stündig nach Verabredung, publice. 

Kirchengeschichte I. Teil: Lic. Eichhorn 

Montag bis Freitag 12 — 1 Uhr nachm., privatim« 

Reformationsgeschichte : Dr. Flcker 

Montag bis Freitag 8—9 Uhr vorm., privatim. 

Geschichte der Aufklärung im 17. und 18. Jahr- 
hundert: Lic Eichhorn 
Freitag 10—11 Uhr, publice. 
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Geschichte der katholischen Kirche im 19. Jahr- 
hundert: Dr. FIcker 
Mittwoch 9—10 Uhr vorm., publice. 

Geschichte der deutschen protestantischen Theo- 
logie vom Ausgang des 18. Jahrhunderts bis 
zur Gegenwart: Lic. Mulert 

Montag und Donnerstag 5—6 Uhr, privatim. 

Überblick über das Kirchenwesen der Gegen- 
wart in Deutschland und den Nachbarländern: „ 
Montag 4—5 Uhr, publice. 

Übungen im Kirchengeschichtlichen Seminar: Dr. Ficker 

Freitag 6—8 Uhr nachm., publice. 
Archäologische Ausflüge nach den bedeutendsten 

kirchlichen Bauwerken der Umgegend: ^ 

'An zu • vereinbarenden Tagen, publice. 
Dogmatik Teil II: Dr. Schaeder 

Montag bis Freitag 12—1 Uhr, privatim. 
Übungen des systematischen Seminars (das 

Christentum in seinem Verhältnis zu Juden- 

turh, Islam und Buddhismus): ^ 

Montag 6—8 Uhr, publice. 
Besprechung neuerer dogmatischer Schriften: Lic. Mulert 

Mittwoch 6—8 Uhr nachm,, publice. 

Evangelische Religionslehre (für Kandidaten des 
höheren Schulamts): Dr. Mfihlau 

Mittwoch 10—12 Uhr, privatim. 

Homiletik (mit Einschluß der Geschichte der 
Predigt): Dr. Baumgarten 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 11—12 Uhr, 
privatim. 

Katechetik: Dr. Rendtorff 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8—9 Uhr, 
privatim. 
Das Kirchliche Perikopensystem, historisch und 
praktisch : ^ 

Montag und Donnerstag 9—10 Uhr, privatim. 

Homiletische Übungen: Dr. Baumgarten 

Sonnabend 9—11 Uhr, publice. 
Katechetische Übungen: „ 

Freitag 4 — 6 Uhr, privatim. 
Probleme der modernen Pädagogik: „ 

Montag und Donnerstag 3—4 Uhr, publice. 
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Rechtswissenschaft. 

Einführung in die Rechtswissenschaft, mit 
Übungen in den Rechtselementen: Dr. Opet 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8—9 Uhr 
vorm., privatim. 

Kurse zur Einführung in die Latinität der römischen 
Rechtsquellen: Dr. Maschke 

a) für Anfänger (Lektion von Gaius), 
Freitag 4 — 5 Uhr, Dienstag 6—7 Uhr, privatim. 

b) für Vorgerückte, 

Dienstag 4—6 Uhr, Freitag 8—9 Uhr, privatim. 

Geschichte und System des römischen Rechts: Dr. Schlossmann 
Montag, Dienstag und Donnerstag 11—1 Uhr, Freitag 
12—1 Uhr, privatim. 

Römischer Zivilprozeß Dr. Maschke 

Montag und Donnerstag 8—9 Uhr, publice. 

Römische Rechtsquellen und römisches Staats-, 
und Strafrecht: Dr. Beseler 

Mittwoch und Sonnabend 7—8 Uhr vorm., privatim. 

Exegetische Übungen im corpus iuris civilis: Dr. Schlossmann 

Freitag 11-12 Uhr, publice. 
Konversatorium des römischen und bürgerlichen 
Rechts: Dr. Maschke 

Freitag 6—8 Uhr, privatim, für die Zuhörer der Vor- 
lesung über den allgemeinen Teil des bürgerlichen Rechts 
gratis. 



Deutsche Rechtsgeschichte: Dr. Weyl 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9—10 Uhr, 
privatim. 

Übersicht über die Rechtsentwicklung in Preußen: Dr. Pereis 
Donnerstag 4 Uhr pünktlich bis 5^^ Uhr, privatim. 

Deutschrechtliche Übungen: Dr. Weyl 

Mittwoch 9—10 Uhr, publice. 



Grundzüge des deutschen Privatrechts: „ 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8—9 Uhr 
vorm., privatim. 

Bürgerliches Recht la (allgemeiner Teil): Dr. Maschke 

Mittwoch und Sonnabend 8 — 10 Uhr, privatim. 
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Bürgerliches Recht Ib (Recht der Schuldver- 
hältnisse): Dr. Opet 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 7—8 Uhr 
vorm., privatim. 

Bürgerliches Recht IIa (Sachenrecht): Dr. Niemeyer 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 12—1 Uhr, 
privatim. 

Bürgerliches Recht IIb (Familienrecht): Dr. Frantz 

Mittwoch 8—10 Uhr, Sonnabend 9—10 Uhr, privatim. 

Bürgerliches Recht II c (Erbrecht) : Dr. Pappenheim 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, 11—12 Uhr, 

privatim. 
Übungen im bürgerlichen Recht mit schriftlichen 

Arbeiten für Anfänger: Dr. Schlosstnann 

Mittwoch 4V2— 5 Uhr, privatim. 
Übungen im bürgerlichen Recht mit schriftlichen 

Arbeiten für Fortgeschrittene: Dr. Pappenheim 

Donnerstag 5— 6V2 Uhr, privatim. 
Konversatorium über ausgewählte Stücke des 

bürgerlichen Gesetzbuchs mit fakultativen 

schriftlichen Arbeiten : Dr. Baseler 

Freitag 4—6 Uhr, privatim. 

Internationales Privatrecht (mit praktischen 
Übungen): Dr. Niemeyer 

Sonnabend 8—10 Uhr vorm., privatim. 



Handels- und Schiffahrtsrecht: Dr. Pappenheim 

Montag bis Freitag 10—11 Uhr, privatim. 
Wechselrecht : „ 

Mittwoch 11-12 Uhr, publice. 
Handelsrechts-Praktikum (mit fakultativen und 

schriftlichen Arbeiten): Dr. Weyl 

Montag 6 — 7V2 Uhr nachm., privatim. 



Zivilprozeßrecht I. Teil: Dr. Kleinfeller 

Montag bis Freitag 7 — 8 Uhr vorm., privatim. 
Zivilprozeßrecht II. Teil (Zwangsvollstreckung 

und Konkursrecht): Dr. Opet 

Mittwoch 8—9 Uhr, Sonnabend 7—9 Uhr vorm., privatim. 

Besprechung von Akten des Zivilprozesses: Dr. Kleinfeller 
Montag 4 — 5 Uhr nachm., publice. 
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Zivilprozessuale (das bürgerliche Recht mitum- 
fassende) Übungen: Dr. Lieptnann 
Mittwoch 6 — 8 Uhr nachm., privatim. 

Freiwillige Gerichtsbarkeit: Dr. Kriegstnann 

Montag und Mittwoch 9 — 10 Uhr, privatim. 



Strafrecht: Dr. Kleinfeller 

Montag bis Freitag 8—9 Uhr vorm., privatim. 

Strafrecht (besonderer Teil): Dr. Liepmann 

Freitag 12—1 Uhr, Sonnabend 9—10 Uhr, privatim. 

Strafrechtliche Grundprobleme: „ 

Montag 5—6 Uhr, publice. 

Strafrechtliche Übungen mit schriftlichen Arbeiten : Dr. Kleinfeller 
Freitag 4 — 6 Uhr, privatim. 

Konversatorium des Strafrechts und des Straf- 
prozesses: Dr. Kriegsinann 

Mittwoch 4 — 6 Uhr, privatim. 
Strafprozeßrecht: Dr. Liepmann 

Montag bis Donnerstag 12 — 1 Uhr vorm., privatim. 
Gefängniskunde: Dr. Kriegsmann 

Mittwoch 6—7 Uhr, publice. 

Deutsches Staatsrecht: Dr. Hänel 

Montag bis Freitag 12 — 1 Uhr, privatim. 
Preußisches Staatsrecht: Dr. Pereis 

Dienstag, Donnerstag und Freitag 9—10 Uhr, privatim. 
Verwaltungsrecht: Dr. Frantz 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 — 11 Uhr, 

privatim. 
Übungen im öffentlichen Recht: ( Dr. Hänel 

Dienstag 6—8 Uhr nachm., privatim. \ Dr. Perels 

Völkerrecht: Dr. Niemeyer 

Dienstag, Donnerstag und Freitag 11 — 12 Uhr, privatim. 

Seekriegsrecht: „ 

Montag 11—12 Uhr, publice. 

Die Ergebnisse der zweiten Haager Friedens- 
konferenz: Dr. Pereis. 

Montag 9—10 Uhr, publice. 



Kirchenrecht: Dr. Frantz 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9—10 Uhr, 
privatim. 

Kirchenrechtliche Übungen: „ 

Donnerstag 4—5 Uhr, privatissime und gratis. 
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Medizin. 

L Anatomie. 

Skelettlehre : 

Montag bis Freitag 11 — 12 Uhr, privatim. 

Systematische Anatomie des Menschen II (Ner- 
vensystem) : 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 — 11 Uhr, 
privatim. 

Anatomie des Gefäßsystems (nach Schlufi der 
Anatomie des Nervensystems, siehe die An- 
kündigung von Herrn Graf v. Spee): 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 — 11 Uhr, 
privatim. 

Topographische Anatomie (Kopf, Hals, obere 
Extremität) : 
Montag und Donnerstag 6 — 8 Uhr nachm., privatim. 

Allgemeine Zellen- und Gewebelehre mit Demon- 
strationen: Dr. v 
Mittwoch 10—11 Uhr, Donnerstag 12—1 Uhr, privatim. 

Histologische Übungen für Anfänger: 
Dienstag und Freitag 4—6 Uhr, privatim. 

Histologische Übungen für Vorgerücktere: 
Montag und Donnerstag 4 — 6 Uhr, privatim. 

Spezialarbeiten für Geübte : 
Täglich, privatissime und gratis. 

Embryologie : 

Dienstag, Mittwoch und Freitag 12 — 1 Uhr, privatim. 

Embryologische Übungen: 

Sonnabend 7—10 Uhr vorm., privatim. 



Dr. Meves 



Dr. Graf ¥• Spee 



Dr. Meves 



Dr. Graf v. Spee 



Korff 



[ Dr. Graf v. Spee 
] Dr. Meves 
[ Dr. v, Korff 

Dr. Meves 

TDr. Graf v. Spee 
\Dr. Meves 

Dr. Graf v. Spee 

/Dr. Graf v, Spee 
\Dr. V. Korff 



IL Physiologie. 

Physiologie des Menschen, Pars I: Dr. Hensen 

Montag bis Freitag 11 — 12 Uhr, privatim. 

Physiologische Optik: Dr. Piper 

1 stündig in zu verabredender Stunde, privatim. 

Physiologische Chemie: Dr. Klein 

Montag und Donnerstag 12—1 Uhr, privatim. 

Physiologisches Praktikum: TDr. Hensen 

Donnerstag 9—1 1 Uhr, privatissime. \ Dr. Klein 
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Physiologisch-chemisches Praktikum: Dr. Klein 

Dienstag 8—11 Uhr; Freitag 10—11 Uhr; Freitag 3 bis 
6 Uhr, privatim. 

PhysiologischesKoUoquiummitDemonstrationen: Dr. Piper 

2 ständig in zu verabredenden Stunden, privatim. 

III. Pathologische Anatomie. 

Spezielle pathologische Anatomie (außer Zentral- 
Nerven System): Dr. Heller 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 11—12 Uhr, 
privatim. 

Spezielle pathologische Anatomie des Nerven- 
systems: Dr. Doehle 
Montag 8—9 Uhr vorm., publice. 

Tierische Schmarotzer: Dr. Heller 

Montag 5 — 6 Uhr nachm., publice. 

Allgemeine Pathologie und pathologische Ana- 
tomie der Infektionskrankheiten: Dr. Doehle 

3 stündig in zu verabredenden Stunden, privatim. 
Pathologisch-histologischer Kurs für Anfänger: Dr. Heller 

Dienstag und Mittwoch 7 — 9 Uhr vorm., privatim. 
Pathologisch-histologischer Kurs für Geübtere: „ 

Donnerstag 7 — 10 Uhr vorm., privatim. 
Pathologisch-anatomischer Demonstrationskurs : „ 

Mittwoch und Sonnabend IIV2— 1 Uhr, privatim. 
Sektions-Übungen: (Dt. Doehle 

Täglich 9—12 Uhr, privatim. \ Dr. Heller 

IV. Pharmakologie. 

Experimentelle Toxikologie: Dr. Falck 

Dienstag und Donnerstag 12—1 Uhr, Freitag 6 — 7 Uhr, 
privatim. 

Ober chemische Konstitution und pharmakolo- 
gische Wirkung: „ 
Sonnabend 7 — 8 Uhr, publice. 

Rezeptierkunde mit Übungen, mit besonderer 
Rücksicht auf Armen- und Kassenpraxis: „ 

Mittwoch 5—7 Uhr, Donnerstag 6 — 7 Uhr, privatissime. 

Pharmakognosie mit Demonstrationen (nach der 
Übersicht der Drogenkunde): Dr. Falck 

Montag, Mittwoch und Freitag 11 — 12 Uhr, privatim. 

Pharmakognostisches Praktikum: ^ 

Sonnabend 9 — 12 Uhr, privatissime. 
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V. Innere Medizin und Kinderiieilkunde. 

Spezielle Pathologie und Therapie (Krankheiten 
der Verdauungsorgane und Diätetik): Dr. Hoppe-Seyler 

Dienstag und Freitag 6 — 7 Uhr nachm., privatim. 

Krankheiten der Respirationsorgane mit beson- 
sonderer Berücksichtigung der Tuberkulose: „ 

Donnerstag 6 — 7 Uhr, publice. 

Krankheiten derNeugebornen und des Säuglings- 
alters: Dr. V. Starck 
Montag 5—6 Uhr, publice. 

Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiet der physi- 
kalisch-chemischen Medizin: Dr. Schade 
Montag 4 — 5 Uhr, publice. 

Kursus der Perkussion und Auskultation: Dr. Pfeiffer 

Montag, Mittwoch und Donnerstag 4 — 5 Uhr, privatim. 

Klinische Übungen und Demonstrationen: Dr. Quincke 

Dienstag 5—6 Uhr, publice. 

Diagnostische und therapeutische Übungen: Dr. Hoppe-Seyler 
Mittwoch 4—6 Uhr, privatim. 

Einführung in die Diagnostik der Nervenkrank- 
heiten mit Krankenvorstellungen: Dr. Wandel 
Mittwoch und Sonnabend 1 oder 2 stündig (oder nach 
Verabredung), privatim. 

Einführung in die Röntgentechnik und Bedeutung 
der Röntgenstrahlen für die Erkrankung innerer 
Organe: Dr. Kfllbs 

Donnerstag 6—7 Uhr oder noch zu verabreden, privatim. 

Chemische und mikroskopische Untersuchungr p. u o . 

der Se- und Exkrete: dJ; waSdel ^^ ^^ 

Freitag 4—6 Uhr, privatim. [ 

Einführung in die medizinisch wichtigen physi- 
kalisch-chemischen Untersuchungsmethoden: Dr. Schade 
Montag und Donnerstag 6—7 Uhr nachm., privatim. 



Medizinische Klinik: Dr. Quincke 

Montag bis Freitag 9 — IOV2 Uhr, privatim. 

Medizinische Poliklinik: Dr. v. Starck 

Mittwoch und Sonnabend V2II— 12 Uhr und 1—2 Uhr, 
privatim. 
Kinder-Poliklinik und Klinik: Dr. v. Starck 

Montag und Freitag 12—1 Uhr, privatim. 
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VI. Chirurgie. 

Ausgewählte Kapitel aus der allgemeinen 
Chirurgie: Dr. Baum 

2 ständig an noch zu verabredenden Stunden nachm- 
mittags, privatim. 

Chirurgische Anatomie am Lebenden mit Demon- 
strationen: Dr. Noeßke 
Dienstag 6 — 8 Uhr oder nach Verabredung, privatim. 

Methoden der örtlichen und allgemeinen 

Schmerzstillung und Narkose, mit Übungen: „ 

Freitag 6—8 Uhr oder nach Verabredung, privatim. 

Über Krankenpflege : Dr. Ferd. Petersen 

Donnerstag 4—5 Uhr, publice. 
Chirurgischer Operationskursus an der Leiche: Dr. Anschfitz 

Täglich nachmittags an 2 noch zu bestimmenden Stunden, 

privatim. 
Verbandkurs: Dr. Ferd, Petersen 

Dienstag und Freitag 4—5 Uhr, privatissime. 
Chicurgisch-propädeutischer Kurs: Dr. Qöbell 

Montag und Donnerstag 3—4 Uhr, privatim. 
Orthopädisch-chirurgischer Kurs : „ 

Sonnabend 3—5 Uhr, privatim. 

Chirurgische Klinik: Dr. Anschfitz 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag IOV2— 12 Uhr, 
Sonnabend 10— IIV2 Uhr, privatim. 

Aseptische Operationen im aseptischen Opera- 
tionssaal : „ 
Täglich vormittags, publice. 

Chirurgisch - propädeutische Klinik (für An- 
fänger) : Dr. Ferd. Petersen 
Mittwoch pünktlich 3—4 Uhr, Sonnabend pünktlich 
9—10 Uhr, privatim. 

Chirurgische Poliklinik (für Geübtere): „ 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag pünktlich 
3 — 4 Uhr, privatim. 

VIL Geburtshilfe und Gynäkologie. 

Frauenkrankheiten: Dr. Holzapfel 

Dienstag 6—V4S Uhr nachm., privatim. 
Kolloquium über Geburtshilfe und Frauenkrank- 
heiten: Dr. Hoehne 
Mittwoch 6—8 Uhr nachm., privatim. 
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Geburtshilfliche Operationslehre : a) Übungen am 

Phantom (in zwei getrennten Gruppen): Dr. Pfannenstiel 

Montag und Donnerstag 7V2— 9 Uhr vorm., privatim. 

b) Theoretische Stunde (für beide Gruppen 

gemeinsam) : „ 

Freitag 4—5 Uhr, publice. 
Übungen im Untersuchen Schwangerer: Dr. Hoehne 

1 standig in noch zu bestimmender Stunde, privatim. 

Geburtshilflich-gynäkologische Klinik: Dr. Pfannenstlel 

Dienstag, Mittwoch, Freitag und Sonnabend 7Va— 9 Uhr, 
privatim. 

VIII. Augenheilkunde. 

Augenspiegelkursus: Dr. Heine 

Montag und Donnerstag 8 — ^9 Uhr vorm., privatissime. 
Arbeiten im Laboratorium: „ 

Stunden zu besprechen, publice. 

Augenklinik : „ 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 1 — 2 Uhr, 
privatim. 

IX. Ohren-, Nasen- und Halskrankheiten. 

Hals- und Nasenkrankheiten: Dr. Paulsen 

Montag 6—8 Uhr nachm., privatim. 

Kurs der obren- und nasenärztlichen Technik 
mit Demonstrationen und Übungen an der 
Leiche: Dr. Heermann 

2 ständig nach Verabredung, privatissime. 
Untersuchungsmethoden von Kehlkopf, Nase und 
Ohren: Dr. Friedrich 

Dienstag und Donnerstag 12—1 Uhr, privatim. 

Poliklinik ^für Ohren-, Nasen- und Halskrank- 
heiten: „ 
Mittwoch und Sonnabend 1 — 2 Uhr, privatim. 

X. Zahnheilkunde« 

Erkrankungen der Zähne und des Mundes, Vor- 
lesung I. Teil: Dr. Hentze 
Dienstag und Freitag 5-— 6 Uhr, privatim. • 

Zahnärztlicher Kursus für Mediziner: „ 

Montag und Donnerstag 8—9 Uhr vorm., publice. 
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Kursus der konservierenden Zahnheilkunde: Dr. Hentze 

Wochentäglich 9—11 Uhr und 2— 5 Uhr (mit Ausnahme 

Sonnabend nachmittags), privatim. 
Kursus der Zahnersatzkunde: „ 

Wochentäglich 9—11 Uhr und 2—5 Uhr (mit Ausnahme 

Sonnabend nachmittags), privatim. 
Poliklinik für Zahn- und Mundkrankheiten: ^ 

Dienstag, Mittwoch, Freitag und Sonnabend 8—9 Uhr 

vorm., Mittwoch und Sonnabend 12—1 Uhr, privatim. 

XL Psychiatrie und Neurologie. 

Spezielle Psychiatrie: Dr. Raecke 

1 stündig Montag nachm. 5—6 Uhr, privatim. 
Einführung in die Diagnostik und Symptoma- 
tologie der psychischen und nervösen Er- 
krankungen mit Berücksichtigung der Unfall- 
gesetzgebung. (Mit Krankendemonstrationen): „ 

2 stündig nachmittags zu noch zu verabredenden Stunden, 
privatim. 

Psychiatrische und Nervenklinik: Dr. Siemerling 

Dienstag, Donnerstag und Freitag 5 — 6 Uhr, privatim. 
Poliklinik für Nervenkrankheiten: „ 

Dienstag 11—12 Uhr, publice. 

XIL Haut- und venerische Krankheiten. 

Ober venerische Krankheiten: Dr. Seeger 

Unbestimmt, publice. 
Über Harnkrankheiten, speziell Gonorrhoe (mit 

Demonstrationen): Dr. Nicolai 

Montag 4—5 Uhr, privatim. 
Prophylaxe und soziale Bedeutung der Ge- 
schlechtskrankheiten : „ 

Freitag 4—5 Uhr, publice. 
Pathologie und Therapie der Geschlechtskranken- 

heiten: Dr. Bering 

Sonnabend 9 — 10 Uhr, publice. 

Klinik der Haut- und Geschlechtskrankheiten : Dr. Klingmfiller 

Montag 12—1 Uhr, Mittwoch IOV2— IIV2 Uhr, Freitag 
12—1 Uhr, privatim. 

XIIL Hygiene. 

Gesundheitspflege II. Teil: Dr. Fischer 

Montag, Dienstag und Donnerstag 4—5 Uhr, privatim. 
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Allgemein verständliche Gesundheitslehre für 
Studierende aller Fakultäten: Dr. Rüge 

Donnerstag 5—6 Uhr, publice. 

Anleitung zur Mikrophotographie und zur Mi- 
kroskopie mit Dunkelfeldbeleuchtung: Dr. Mfiller 
1 stündig in zu verabredender Stunde, publice. 

Kolloquium über Gesundheitspflege I. Teil: Dr. Fischer 
Freitag 9—10 Uhr vorm., publice. 

Impf kurs : „ 

Mittwoch IOV2-IIV2 Uhr, privatissime. 

Hygienisch-bakteriologischer Kurs : „ 

Dienstag und Sonnabend 9—11 Uhr vorm., sowie 
Montag 5—6 Uhr nachm., privatissime. 

XIV. Soziale Medizin und Unfallheilkunde. 

Einführung in die versicherungsrechtliche Medizin, 

für Hörer aller Fakultäten, namentlich Mediziner, 

Juristen und Versicherungsbeflissene: Dr. Ziemke 

1 stündig in noch zu bestimmender Stunde, publice. 
Unfall, innere Krankheiten und Begutachtung 

derselben: Dr. Kfilbs 

Mittwoch 6—7 Uhr nachm., privatim. 

XV. Gerichtliche Medizin. 

Gerichtliche Medizin mit Demonstrationen für 

Mediziner: Dr. Ziemke 

Mittwoch 2V2-33/4 Uhr, Freitag 4—5 Uhr, privatim. 
Gerichtliche Medizin mit Demonstrationen für 

Juristen : „ 

Montag 3—4 Uhr, privatim. 
Forensische Psychiatrie fürMediziner und Juristen 

mit Krankenvorstellung: Dr. Siemerling 

Donnerstag 10—11 Uhr, privatim. 



Philosophie und Pädagogik. 

Logik und Einführung in die Kantische Philo- 
sophie: Dr. Deussen 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8—9 Uhr 
vorm., privatim. 

Allgemeine Geschichte der Philosophie: Dr. Martius 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 11—12 Uhr, 
privatim. 



Digitized by 



Google 



41 



Über soziologische Ansichten der Geschichte: Dr. Tönnies 

Mittwoch 6—7 Uhr nachm., privatim. 
Philosophisches Seminar: Schopenhauer: Dr. Martins 

Dienstag 3 — 4 Uhr, privatissime und gratis. 
Im Seminar: Ausgewählte Stellen der griechischen 

Philosophen: Dr. Denssen 

Mittwoch 8 — 9 Uhr vorm., publice. 
Philosophisches Seminar: Dr. Martins 

Freitag 3 — 5 Uhr, privatissime und gratis. 
Interpretation philosophischer Sanskrit-Texte: Dr. Denssen 

Freitag 5—7 Uhr nachm., publice. 

Reine und angewandte Mathematik. 

Analytische Geometrie der Ebene: Dr. Pochhammer 

Montag, Dienstag und Donnerstag 11 — 12 Uhr, privatim. 
Differentialrechnung : 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9—10 Uhr, 

privatim. 
Übungen zur Differentialrechnung: 

Mittwoch 9 — 10 Uhr vorm., publice. 
Theorie der bestimmten Integrale: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 12—1 Uhr, 

privatim. 
Funktionentheorie: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 — 11 Uhr 

vorm., privatim. 
Kolloquium über Funktionentheorie: 

Dienstag 6—7 Uhr nachm., privatim. 
Höhere Algebra: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8—9 Uhr 

vorm., privatim. 
Grundlagen der Geometrie: 

Dienstag und Freitag 9—10 Uhr, privatim. 
Ausgewählte Kapitel der technischen Mechanik 

(besonders Festigkeitslehre) : 

Mittwoch 11—1 Uhr, privatim. 
Niedere Geodäsie: 

Montag und Donnerstag 5—6 Uhr, privatim. 
Geodätische Übungen: 

Mittwoch 4—6 Uhr, publice. 
Übungen im mathematischen Seminar: 

Montag 6—7 Uhr nachm., publice. 
Übungen im mathematischen Seminar: 

Donnerstag 6— 7V2 Uhr nachm., publice. 
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Naturwissenschaften. 

Astronomie. 

Theorie der Bahnbestimmungen: Dr. Harzer 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 11 — 12 Uhr, 

privatim. 
Übungen in Bahnbestimmungen: n 

Mittwoch 11—12 Uhr, publice. 
Übungen an den Instrumenten der Sternwarte: Dr. Kobold 

Nach Verabredung, privatissime. 

Physik. 

Experimentalphysik II. Teil (Optik, Elektrizität, 
Magnetismus): Dr. Dieterlci 

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
12—1 Uhr, privatim. 

Thermodynamik: Dr. Weber 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 7—8 Uhr 
vorm., privatim. 

Physikalische Technologie mit besonderer Be- 
rücksichtigung des Eisenbahnwesens (für 
Juristen) mit Exkursionen: „ 

Donnerstag 4—6 Uhr nachm., privatim. 

Theorie physikalischer Meßapparate mit ange- 
schlossenen Übungen: „ 
Mittwoch 9—10 Uhr vorm., privatim. 

Ausgewählte physikalische Messungen und 
Untersuchungen : „ 

Täglich außer Sonnabend 9—1 Uhr, privatim. 

Physikalisches Praktikum für Anfänger: 

a) für Mathematiker und Naturwissenschaftler: Dr. Dletericl 
Mittwoch 3—7 Uhr und Sonnabend 9—1 Uhr, privatim. 

b) für Mediziner und Pharmazeuten: „ 
Mittwoch 3—7 Uhr oder Sonnabend 9—1 Uhr, privatim. 

Physikalisches Praktikum für Fortgeschrittene: „ 

Täglich ganztägig, privatissime. 
Physikalisches Kolloquium: TDr. Dietericl 

Freitag 6—8 Uhr nachm., privatissime und gratis. \Dr. Weber 

Chemie. 

Anorganische Experimentalchemie: Dr. Harries 

Montag bis Freitag 9 — 10 Uhr, privatim. 
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Einige Kapitel aus der neueren anorganischen 

Chemie: Dr. Mumm 

1 stündig, in noch zu bestimmender Stunde, privatim. 

Analytische Chemie: Dr. Biltz 

Montag und Dienstag 10 — 11 Uhr vorm., privatim. 

Pharmazeutische Chemie (organischer Teil): Dr. Rfigheimer 
Dienstag 11—12, Mittwoch 10—11 und Donnerstag 
11—12 Uhr, privatim. 

Ausgewählte Kapitel der chemischen Techno- 
logie I (unorganische Betriebe): Dr. Biltz 
Donnerstag und Freitag 10—11 Uhr vorm., privatim. 

Ausgewählte Kapitel der organischen Chemie: Dr. Stoehr 
1 stündig, privatim. 

RepetitoriumderorganischenChemiefürMediziner: Dr. Berend 

1 stündig nach Verabredung, privatim. 
Wärmetönung chemischer Reaktionen und Ein- 
fluß der Temperatur auf dieselben: Dr. Preuner 

2 stündig, privatim. 

Stereochemie: Dr. Feist 

Montag 11—12 Uhr, privatim. 
Theorie der Explosivstoffe: ^ 

Mittwoch 11—12 Uhr, privatim. 
Chemisches Praktikum in der anorganischen (Dr. Harries 

Abteilung, a) ganztägig, b) halbtägig: \Dr. Blitz 

Täglich mit Ausnahme des Sonnabends 8 — 1 und 2— 5 Uhr, 

privatissime. 
Chemisches Praktikum in der organischen Ab- 
teilung, nur ganztägig: 

Täglich 8—1 und 2—5 Uhr, Sonnabends 8—1 Uhr, 

privatissime. 
Chemisches Praktikum für Mediziner: 

Sonnabend 9—1 Uhr, privatissime. 

Chemische Gesellschaft (Vorträge über neue 
Arbeiten auf allen Gebieten der Chemie): 
Dienstag 5—7 Uhr, privatissime und gratis. 

Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiet der phy- 
sikalischen Chemie: 
Freitag 11—12 Uhr, publice. 

Exkursionen im Zusammenhange mit dem vor- 
stehenden Kolleg: Dr. Biltz 
In später festzusetzenden Zeiten. 
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Synthetische Methoden der organischen Chemie : Dr. Berend 
1 standig in festzusetzender Stunde, publice. 

Einführung in das praktische Studium der 
Chemie (im Anschluß an das Mediziner- 
praktikum): Dr. Feist 
Sonnabend 8—9 Uhr vorm., publice. 

Mineralogie und Geologie. 

Petrographie : Dr. Wfilfing 

Dienstag, Donnerstag und Freitag 11— 12 Uhr, privatim. 
Grundzüge der Palaeontologie : Dr. Haas 

Donnerstag und Freitag 10—11 Uhr, privatim. 
Einführung in die allgemeine Geologie: Dr. Wfilfing 

Mittwoch 11—12 Uhr, publice. 
Mineralogisches Praktikum für Anfänger: ^ 

Sonnabend 9—1 Uhr, privatim. 
Anleitung zu selbständigem Arbeiten auf dem 

Gebiete der Krystallographie, Mineralogie und 

Petrographie : „ 

Täglich, halb- oder ganztägig, privatim. 
Geologische Exkursionen, nach Vereinbarung: Dr. Haas 

Sonnabend nachmittags, ev. Sonntag, privatissime. 

Botanik. 

Grundzüge der gesamten Botanik: 

Täglich 8—9 Uhr vorm., privatim. 
Übungen im Pflanzenbestimmen: 

Mittwoch 7—8 Uhr vorm., privatim. 
Botanisch-mikroskopischer Kurs : 

Sonnabend 9—1 Uhr, privatim. 
Bakteriologisches Praktikum : 

Montag 8—10 Uhr vorm., privatim. 
Übungen im Bestimmen von Kryptogamen: 

2standig, privatim. 

Tägliche Arbeiten im botanischen Institut: 
Täglich 6 stunden, privatim. 

Botanische Exkursionen : 

Sonnabend nachm., publice. 
Bakterien : 

1 ständig, publice. 
Morphologische und biologische Demonstrationen 

im botanischen Garten: 

1 stündig, publice. 
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Zoologie. 

Grundzüge der Zoologie und vergleichenden 
Anatomie: Dr. Brandt 

Täglich 7—8 Uhr vorm., privatim. 

Übungen im Bestimmen von Land- und Süß- 
wassertieren Deutschlands mit Ausschluß der 
Insekten: Dr. Reibisch 

Mittwoch 4—6 Uhr nachm., privatim. 

Coelenteraten und Echinodermen : Dr. Lehmann 

Dienstag und Freitag 5—6 Uhr nachm., privatim. 

Zoologisches Praktikum: Dr. Brandt 

• Dienstag und Donnerstag 9—12 Uhr, privatim. 
Zoologische Untersuchungen: „ 

Täglich 9—1 Uhr und außer Sonnabend 3— 6Uhr, privatissime. 

Exkursionen auf der Kieler Bucht: [Dr. Brandt 

Montag von 4 Uhr an, an näher zu bestimmenden Tagen,^ Dr. ApStein 
publice. (Dr. Reibisch 

Geographie. 

.Morphologie der Erdoberfläche: Dr. Krfimmel 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8 — 9 Uhr 

vorm., privatim. 
Geographisches Kolloquium: „ 

Mittwoch 8—9 Uhr vorm., publice. 
Arbeiten im geographischen Institut für Vor- 
gerücktere : rt 

Nach Verabredung, privatissime und gratis. 
Über Land- und Seekarten, nebst Anleitung 

zum Kartenentwurf: Dr. Wegemann 

2 stündig an einem noch zu bestimmenden Nachmittag, 

privatim. 



Staats- und Kameralwissenschaften. 

Allgemeine Nationalökonomie I. Teil: Die 

Elemente der Volkswirtschaft: Dr. Bernhard 

Montag und Donnerstag 9—10 Uhr vorm., privatim. 
Allgemeine Nationalökonomie IL Teil: Die 

Organisation der Volkswirtschaft: „ 

Dienstag und Freitag 9—10 Uhr vorm., privatim. 
Finanzwissenschaft: Dr. Adler 

Montag, Dienstag, Donnerstag u. FreitagS — 4 Uhr, privatim. 



Digitized by 



Google 



46 

Bank- und Verkehrswesen (hiermit verbunden: 

eine Besichtigung der Hafenanlagen in 

Hamburg): Dr. Bernhard 

Mittwoch 9—10 Uhr vorm., privatim. 
Praktische Nationalökonomie (Sozial-, Gewerbe-, 

Handels-, Kolonial- und Agrarpolitik): Dr. Adler 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 4—5 Uhr, 

privatim. 
Politische und wirtschaftliche Entwicklung der 

Vereinigten Staaten von Amerika: Dr. Daenell 

Dienstag und Freitag 5—6 Uhr nachm., privatim. 
Kolonien und Kolonialpolitik im 19. Jahrhundert 

(mitbesondererBerücksichtigungderdeutschen): „ 

Sonnabend 10 — 11 Uhr, privatim. 
Allgemeine Pflanzenbaulehre: Dr. Rodewald 

Dienstag und Donnerstag 11 — 12 Uhr, privatim. 
Volkswirtschaftliche Übungen: Dr. Bernhard 

Freitag 6—7 Uhr, publice. 
Volkswirtschaftliche Übungen: Dr. Adler 

Alle 14 Tage 2 Stunden, publice.. 
Übungen im landwirtschaftlichen Institut: Dr. Rodewald 

Nach Verabredung betreffs Zeit und Gegenstand, 

privatim. 
Landwirtschaftliche Samenkunde: „ 

Freitag 11—12 Uhr. publice. 



Philologie. 

Sprachwissenschaft und orientalische Sprachen- 
Vergleichende Grammatik des Sanskrtt, Grie- 
chischen, Lateinischen und Gotischen, I. Teil: Dr. Oldenberg: 

Montag, Dienstag und Freitag 4—5 Uhr, privatim. 
Erklärung eines Sanskrittextes der Poetik: Dr. Oldenberg; 

Dienstag und Freitag 5—6 Ulir, privatim. 
Erklärung jüngerer Vedatexte mit Einführung in 

dies Gebiet der Literatur: „ 

In 1 oder 2 zu bestimmenden Stunden, publice. 
Interpretation philosophischer Sanskrittexte: Dr. Deussen 

Freitag 5—7 Uhr nachm., publice. 
Erklärung des Buches Hiob : Dr. Hofhnann; 

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 4 — 5 Uhr, 

privatim. 
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Die aramäischen Texte der Bibel und der Papyri: Dr. Hoff mann 

2 mal, publice. 
Anfangsgründe des Syrischen: „ 

2 mal, publice. 
Arabische Schriftsteller: „ 

Nach Verabredung, publice. 



Klassische Philologie. 

Vergleichende Grammatik des Sanskrit, Grie- 
chischen, Lateinischen und Gotischen, I. Teil : 
Montag, Dienstag und Freitag 4—5 Uhr, privatim. 

Griechische Landschaften und Städte (Landes- 
kunde und Topographie, mit Lichtbildern) : 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 9—10 Uhr vorm., 
privatim. 

Metrik der Griechen und Römer: 

Dienstag, Donnerstag und Freitag 10—1 1 Uhr, privatim. 

Geschichte der lateinischen Sprache: 

Montag, Mittwoch und Sonnabend 9—10 Uhr vorm., 
privatim. 

*Demosthenes, mit Einleitung in die Geschichte 
der attischen Beredtsamkeit : 
Mittwoch und Sonnabend 10—12 Uhr, privatim. 

Seminar: Menander: 

Montag 6—8 Uhr nachm., publice. 

♦Seminar: Catulli carmina: 

Donnerstag 6—8 Uhr nachm., publice. 

Proseminar: Piatons Briefe: 
Mittwoch 6—8 Uhr nachm., publice. 

♦Proseminar (Unterstufe): Kursorische Lektüre 
(Aristophanes* Ranae): 
Montag 6—8 Uhr nachm., publice. 

Griechisch-lateinische Stilübungen : 
In noch zu bestimmender Stunde, publice. 

Archäologische Übungen: Antike Schriftquellen 
über Städtebau und Befestigungskunst (kur- 
sorische Lektüre): 
Freitag 6—8 Uhr nachm. 

Ausgewählte Stellen griechischer Philosophen: 
Mittwoch 8—9 Uhr vorm., publice. 
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Griechißcbe Kurse : Dr. E. Klostermantl 

a) für Anfänger: Elemente undXenopbonlektüre, 

3 stündig nach Verabredung, privatim. 

b) für Vorgeschrittenere: Homer, 
3 stündig nach Verabredung, privatim. 

Germanische Philologie. 

Geschichte der deutschen Literatur I (von den 
Anfängen bis zur Renaissance): Dr. Kaufhnann 

Montag bis Freitag 12—1 Uhr, privatim. 

Übersicht über die Geschichte der altisländischen 
und altnorwegischen Literatur bis zum Aus- 
gange des 14. Jahrhunderts: Dr. Gering 
Mittwoch 8—10 Uhr und Sonnabend 8—9 Uhr vorm., 
privatim. 

Mittelhochdeutsche Grammatik: Dr. Mensing 

Montag und Donnerstag 5—6 Uhr nachm., privatim. 

Goethes Dramen, besonders Geschichte, Kritik 
und Erklärung des Faust: Dr. Wolff 

Mittwoch 10—12 Uhr, Sonnabend 11— 12 Uhr, privatim. 

Germanisches. Seminar: Gotische Bibelüber- 
setzung: Dr. Kaufhnann 

Freitag 6 — 8 Uhr nachm., pubhce. 
Im germanistischen Seminar: Mittelhochdeutsche 

Übungen (Lektüre des Meier Helmbrecht): Dr. Gering 

Sonnabend 10—11 Uhr, publice. 
Im germanistischen Seminar: Schwedische 

Übungen (Erklärung ausgewählter Stücke aus 

Fänrik Stäls Sägner von J. L. Runeberg) : „ 

Sonnabend 9—10 Uhr vorm., publice. 
Niederdeutsche Übungen: Reinke Vos: Dr. Mensing 

Alle 14 Tage Mittwoch 6—8 Uhr nachm., publice. 
Geschichte des deutschen Romans im 19. Jahr- 
hundert: Dr. Wolff 

Donnerstag 6—7 Uhr nachm., publice. 
Übungen zur Geschichte der neueren deutschen 

Sprache und Literatnr (Klopstocks Oden): „ 

Dienstag 4—6 Uhr, publice. 
Polkloristische Sozietät: Dialektforschung: . Dr. Kauffmann 

Alle 14 Tage Montag 6— 7V2 Uhr nachm., privatissime 

und gratis. 
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Englische Philologie. 

Altenglische Literatur und Metrik: Dr. Holthausen 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9—10 Uhr 
vorm., privatim! 
Byrons Leben und Werke mit Erklärung aus- 
gewählter Proben: » 
Dienstag und Freitag 10—11 Uhr vorm., privatim. 

Seminar: Dr. Holthausen 

a) Proseminar: Mittelenglische Lektüre, 
Donnerstag 6 — 7 Uhr nachm., publice. 

b) Höhere Abteilung: Das ältere englische 
Drama, 

Donnerstag 7 — 8 Uhr nachm., publice. 
Readings from English: Hughes 

Mittwoch und Freitag 5 — 6 Uhr nachm., publice. 
Kolloquium: „ 

Freitag 6—7 Uhr nachm., privatim. 
The British Colonies: „ 

Mittwoch 6—7 Uhr nachm., privatim. 
English Idiom and Syntax: „ 

Sonnabend 11—1 Uhr, privatim. 
English Lessons for less advanced Students: „ 

Mittwoch und Freitag 4—5 Uhr, privatim. 

Romanische Philologie- 
Geschichte des modernen französischen Romans 

(von Rabelais bis Zola): Dr. Körting 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 11— 12 Uhr, 

privatim. 
Französische Orthographie und Interpunktion: „ 

Montag und Donnerstag 12—1 Uhr, privatim. 
Übersicht über die vergleichende Grammatik 

der romanischen Sprachen: „ 

Dienstag und Freitag 12—1 Uhr, publice. 
Im romanisch-englischen Seminar: 1. Erklärung 

des Yvain des Christian v. Troges. — 2. Spa- 
nische Übungen: „ 

Dienstag 5— 7V2 Uhr nachm., publice. 
Guy de Maupassant et ses contes: Dr. Dumont 

Montag 5—6 Uhr nachm., privatim. 
Exercices du Seminaire: „ 

Mittwoch 10—12 Uhr, publice. 
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Exercices de conversation : 

Donnerstag 5—7 Uhr nachm., privatim. 

Französisches Kolloquium für Vorgerücktere: 
1 stündig in noch zu bestimmender Zeit, privatim. 



Dr. Dumont 



Geschichte. 

Römische Geschichte: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 11—12 Uhr, 
privatim. 

Deutsche Geschichte vom Ende der Karolinger- 
zeit bis zum Interregnum: 
Montag und Donnerstag 4 — 6 Uhr, privatim. 

Staaten- und Kulturgeschichte der romanisch- 
germanischen Völker im ausgehenden Mittel- 
alter (1250—1500): 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 10—11 Uhr, 
privatim. 

Politische und wirtschaftliche Entwicklung der 
Vereinigten Staaten von Amerika: 
Dienstag und Freitag 5—6 Uhr nachm., privatim. 

Kolonien und Kolonialpolitik im 19. Jahrhundert 
(mit besonderer Berücksichtigung der deut- 
schen) : 
Sonnabend 10—11 Uhr, privatim. 

Geschichte des 2. französischen Kaiserreichs: 

Mittwoch 6—8 Uhr nachm., privatim. 
Der Krieg von 1866 in Deutschland: 

Freitag 6—7 Uhr nachm., publice. 

Ober soziologische Ansichten der Geschichte: 

Mittwoch 6—7 Uhr nachm., privatim. 
Historisches Seminar: 

Dienstag 6—8 Uhr nachm., publice. 
Historisches Seminar: 

Sonnabend 8—10 Uhr vorm., publice. 
Historisches Seminar: Historiographie des 17. 

und 18. Jahrhunderts: 

Donnerstag 6—8 Uhr nachm., publice. 
Historisches Proseminar: Quellenkritische 

Übungen : 

Mittwoch 3—5 Uhr, publice. 



Dr. Volquardsen 



Dr. Rodenberg 



Dr. Fester 



Dr. Daenell 



Dr. Unzer 



Dr. 



Dr. 



Dr. 



Tönnies 

Volquardsen 

Rodenberg 



Dr. Fester 



Dr. Daenell 
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Kunstgeschichte, 

Griechische Landschaften und Städte (Landes- 
kunde und Topographie, mit Lichtbildern): Dr. Noack 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 9—10 Uhr vorm., 
privatim. 

Archäologische Übungen: Antike Schriftquellen 
über Städtebau und Befestigungskunst (kur- 
sorische Lektüre): » 
Freitag 6 — 8 Uhr nachm. 

Geschichte der Malerei nach ihren Arten (Porträt, 
Genre, Landschaft usw.): Dr. Neumann 

Dienstag und Freitag 4—6 Uhr, privatim. 

*Zeitgenössische deutsche Künstler: „ 

Sonnabend 12—1 Uhr, publice. 

Kunstgeschtliche Übungen: „ 

Mittwoch 12—1 Uhr, privatissime und gratis. 

Geschichte der Oper und des musikalischen 
Dramas : Dr. Mayer-Relnach 

Montag und Donnerstag 5—6 Uhr, privatim. 
Richard Wagners musikdramatische Werke: „ 

Mittwoch 6—7 Uhr nachm., publice. 
Musikwissenschaftliche Übungen: Ausgewählte 

Kapitel aus der Geschiebe der Oper: „ 

In zu bestimmender Stunde, publice. 

Schöne Künste. 

Liturgische Übungen: Prof. Stange 

Donnerstag 2—3 Uhr, publice. 
Harmonielehre und Kontrapunkt: „ 

Donnerstag 3—4 Uhr, publice. 
Kammermusikübungen : „ 

Nach Übereinkunft einen Abend in der Woche von 

7—10 Uhr in meiner Wohnung, publice. 

Leibesübungen. 

Turnübungen : Brodersen 

Montag und Donnerstag 7V2— 9 und 9— IOV2 Uhr abends, 
Dienstag und Freitag 7V2— 9 Uhr abends, publice. 

Fechtstunden : Brandt 

Montag bis Sonnabend 7—1 und 2—8 Uhr. 

Reitunterricht: wird privatim unter den mit der Universität verein- 
barten Bedingungen zu ermäßigten Preisen an Studierende erteilt. 

4* 
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Stunden-Übersicht 



Stunde 


Montag 


Dienstag 


Mittwoch 


7-8 


£. Klostermann Matthäus 
und synopt. Parallelen 
Kieinf eiler Zivilpxoztfir. I 
Opet Bürgerl. Recht 

Brandt Grundzüge der 

Zoologie 
Weber Thermodynamik 


£. Klostermann Matthäus 
und synopt. Parallelen 
Kleinfeiler ZmlpTOZtÜT, I 
Opet Bürgerl. Recht 

Brandt Grundzüge der 

Zoologie 
Weber Thermodynamik 


Kleinfeiler Zivilprozeßr. I 

Beseler Römische Rechts- 
quellen 

Brflrtrf/ Grundzüge der 

Zoologie 
Benedie Übungen im 

Pflanzenbestimmen 


7—9 




Meiler Pathol.-hist. Kurs 
für Anfänger 


Heller Pathol.-hist. Kurs 
für Anfänger 


7V2-9 


Pfannenstiel Geb.Opera- 
tionslehre 


Pfannenstiel Geb. gynäk. 
Klinik 


Pfannenstiel Geb. gynäk. 
Klinik 


7-10 






' 


7-1 


Brandt Fechtstunden 


Brandt Fechtstunden 


Brandt Fechtstunden 


8-9 


F/flfe^rReformationsgesch. 
Rendtorff Katechetik 
Kleinfeiler Strafrecht 
Weyl Grundzüge des 

deutschen Privatrechts 
Opet Einführung in die 

Rechtswissenschaft 
Masdike Rom. Zivilproz. 

Heine Augenspiegelkurs. 
Dohle Spez. pathalog. 

Anatomie 
Hentze Zahnärztl. Kurs f. 

Mediziner 
Krämmel Morphologie d. 

Erdoberfläche 

Reinke Grundzüge der 

ges. Botanik 
Deussen Logik u. Einfuhr. 

in d. Kant. Philosophie 

Meffter Höhere Algebra 


/^/(Ä^rReformationsgesch. 
Rendtorff Katechetik 
Kleinfeiler Strafrecht 
Weyl Grundztige des 

deutschen Privatrechts 
Opet Einführung in die 

Rechtswissenschaft 

//^«r^r^ Poliklinik f. Zahn- 
und Mundkrankheiten 

Krümmet Morphologie d. 
Erdoberfläche 

Reinke Grundzüge der 

ges. Botanik 
Deussen Logik u. Einführ. 

in d. Kant. Philosophie 

Heffter Höhere Algebra 


Fidter Ref ormationsgesch . 
Kleinfeiler Strafrecht 

Opet Zivilprozeßrecht II 

//^/2te^ Poliklinik f. Zahn- 
und Mundkrankheiten 

Krämmel Geographisch. 

Kolloquium 
Reinke Grundzüge der 

ges. Botanik 

Deussen Seminar 
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der Vorlesungen. 



Donnerstag 


Freitag 


Sonnabend 


Stunde 


E. Klostermann Matthäus 
und synopt. Parellelen 
Kleinfeller Zivllprozeßr. I 
Opet Bürgert. Recht 

Brandt Grundzüge der 

Zoologie 
Weber Thermodynamik 


E. Klostermann Matthäus 
und synopt. Parallelen 
Kleinfeller ZiwüpTOZtQr. I 
Opet Bürgert. Recht 

Brandt Grundzüge der 

Zoologie 
Weber Thermodynamik 


Beseler Römische Rechts- 
quellen 

Faldt Über ehem. Kon- 
stitution u. pharmakol. 
Wirkung 

Brandt Grundzüge der 
Zoologie 


7-8 






Opet Zivilprozeßrecht II 


7—9 


Pfannenstiel Geb. Opera- 
tionslehre 


Pfannenstiel Geb. gy näk. 
Klinik 


Pfannenstiel Geb. gynäk. 
Klinik 


7V2-9 


Heller Pathol.-hist. Kurs 
für Geübtere 




V. Spee \ Embryolog. 
V. Korff] Übungen 


7—10 


Brandt Fechtstunden 


Brandt Fechtstunden 


Brandt Fechtstunden 


7—1 


Fidier Reformationsgesch. 
Rendtorff Katechetik 
Kleinfeller Strafrecht 
Weyl Grundzüge des 

deutschen Privatrechts 
Opet Einführung in die 

Rechtswissenschaft 
Maschke Rom. Zivilproz. 

Heine Augenspiegelkurs. 

Hentze Zahnärztl. Kurs. f. 

Mediziner 
Krümmel Morphologie d. 

Erdoberfläche 

Reinke Grundzüge der 

ges. Botanik 
Deussen Logik u. Einführ. 

in d. Kant. Philosophie 

Heffter Höhere Algebra 


/^/(Ä^rReformationsgesch. 
Rendtorff Katechetik 
Kleinfeller Strafrecht 
Weyl Grundzüge des 

deutschen Privatrechts 
Opet Einführung in. die 

Rechtswissenschaft 
Masdike Kurse zur Ein- 
führung i. d. Litinität d. 
röm. Rechtsquellen für 
Vorgerücktere 

//^/ite^ Poliklinik f. Zahn- 
und Mundkrankheiten 

Krümmel Morphologie d. 
Erdoberfläche 

Reinke Grundzüge der 

ges. Botanik 
Deussen Logik u. Einführ. 

in d. Kant. Philosophie 

Heffter Höhere Algebra 


//<?/ite^ Poliklinik f. Zahn- 
und Mundkrankheiten 

Reinke Grundzüge der 

ges. Botanik 
G^nW^ Altisländisch, und 

altnorweg. Literatur 

Feist Einführung in das 
prakt. Studium d.Chemie 


8—9 
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Stunde 


Montag 


Dienstag 


Mittwoch 


8—10 


Benecke Bakteriolog. 
Praktikum 




Frantz Bürgerl. Recht IIb 

Masdike Bürger!. Recht U 
G^rm^ Altisländisch, und 
altnorweg. Literatur 


8-11 




Klein Physiol. chem. 
Praktikum 




8—1 


Harries\ Chem. Praktik., 
Biltz f anorganisch 
Harries Chem. Praktik., 

organisch 
Dieterici Phys. Praktik. 


Harries\ Chem. Praktik., 
Biltz ) anorganisch 
Harries Chem. Praktik., 

organisch 
Dieterici Phys. Praktik. 


Harries\ Chem. Praktik., 
Biltz j anorganisch 
Harries Chem. Praktik., 

organisch 
Dieterici Phys. Praktik. 


9-10 


Mühlau Kurs. Erklär, d. 
kathol. u. Pastoralbriefe 

Rendtorff Das kirchliche 

Perikopensystem 
Frantz Kirchenrecht 
Weyl Deutsche Rechts- 
geschichte 

Pereis Die Ergebnisse d. 

2. Haager Friedenskonf. 
Kriegsmann Freiwillige 

Gerichtsbarkeit 

Harries Anorganische 
Experimentalchemie 

Holthausen Altenglische 
Literatur und Metrik 

Heffter Differential- 
rechnung 

Bernhard Allgemeine 
Nationalökonomie I 

Thielscher Geschichte der 
lateinischen Sprache 


Mählau Kurs. Erklär, d. 
kathol. u. Pastoralbriefe 

Frantz Kirchenrecht 
Weyl Deutsche Rechts- 
geschichte 

Pereis Preuß. Staatsrecht 

Harries Anorganische 
Experimentalchemie 

Holthausen Altenglische 
Literatur und Metrik 

Noack Griechische Land- 
schaften und Städte 

Heffter Differential- 
rechnung 

Bernhard Allgemeine 
Nationalökonomie II 

Landsberg Grundlagen 
der Geometrie 


Fidter Gesch. d. kathoL 
Kirche im 19. Jahrh. 

Weyl Deutschrechtliche 
Übungen 

Kriegsmann Freiwillige 
Gerichtsbarkeit 

Weber Theorie physikaL 

Meßapparate 
Harries Anorganische 

Experimentalchemie 

Heffter Übungen zur 
Differentialrechnung 

Bernhard Bank- und . 
Verkehrswesen 

Thielscher Geschichte der 
lateinischen Sprache 


9-10V2 


Quindie Mediz. Klinik 


Quindie Mediz. Klinik 


Quindie Mediz. Klinik 
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Donnerstag 


Freitag 


Sonnabend 


Stunde 






Niemeyer Internationales 

Privatrecht 
Masdike Bürgert. Recht la 
Roderiberg Hist. Seminar 


8-10 








8-11 


Harries \ Chem. Praktik., 
Biltz f anorganisch 
Marries Chem. Praktik., 

organisch 
Dieterici Phys. Praktik. 


Harries \ Chem. Praktik., 
Biltz ) anorganisch 
Harries Chem. Praktik., 

organisch 
Dieterici Phys. Praktik. 


Harries Chem. Praktik., 

organisch 
Dieterici Phys. Praktik. 


8-1 


Mählau Kurs. Erklär, d. 
kathoi. u. Pastoralbriefe 

J^endtorff Das kirchliche 

Perikopensystem 
Frantz Kirchenrecht 
Weyl Deutsche Rechts- 
geschichte 

Pereis Preuß. Staatsrecht 

Harries Anorganische 
Experimentalchemie 

Holthausen Altenglische 
Literatur und Metrik 

Noadt Griechische Land- 
schaften und Städte 

Heffter Differential- 
rechnung 

Bernhard Allgemeine 
Nationalökonomie I 


Frantz Kirchenrecht 
Weyl Deutsche Rechts- 
geschichte 

Pereis Preuß. Staatsrecht 

Fisdier Kolloquium über 
Gesundheitspflege 

Harries Anorganische 
Experimentalchemie 

Holthausen Altenglische 
Literatur und Metrik 

Noadi Griechische Land- 
schaften und Städte 

Heffter Differential- 
rechnung 

Bernhard Allgemeine 
Nationalökonomie II 

Landsberg Grundlagen 
der Geometrie 


Frantz Bürgert. Recht IIb 
Liepmann Strafrecht 

Petersen Chir. propäd. 
Klinik 

Bering Pathologie und 
Therapie d. Geschlechts- 
krankheiten 

Gering Germ. Seminar 

77iz>/s(Ä^r Geschichte der 
lateinischen Sprache 


9-10 

• 


Quincke Med. Klinik 


Quindte Med. Klinik 




9— 10V2 
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Stunde 


Montag 


Dienstag 


Mittwoch 


9-11 


Hentze Kursus der kon- 
serv. Zahnheilkunde 

Hentze Kursus d. Zahn- 
ersatzkunde 


/^-Wflfi^rHyg.-bakter.Kurs 
Hentze Kursus der kon- 

serv. Zahnheilkunde 
Hentze Kursus d. Zahn- 
ersatzkunde 


Hentze Kursus der kon- 
serv. Zahnheilkunde 

Hentze Kursus d. Zahn- 
ersatzkunde 


9—12 


Heller \ Sektions- 
DOhle / Übungen 


Heller \ Sektions- 
DOhle f Übungen 
Brandt Zool Praktikum 


Heller \ Sektions- 
DOhle f Übungen 


9-1 


Brandt Zool. Untersuch. 
U^<?^^r Ausgew. physikal. 
Messungen etc. 


Brandt Zool. Untersuch. 
Weber Ausgtw. physikal. 
Messungen etc.- 


Brandt Zool Untersuch. 
Weber Ausgew. physikal. 
Messungen etc. 


10-11 


Mühlau Einleitung in das 
neue Testament 

Pappenheim Handels- u. 

Schiffahrtsrecht 
Frantz Verwaltungsrecht 
V. Spee Syst. Anatomie 

d. Menschen 
Meves Anatomie des 

Gefäßsystem 

Fester Staaten u. Kultur- 
geschichted, röm.-germ. 
Völker 

Landsberg Funktionen- 
theorie 

Biltz Analyt. Chemie 


Mählau Einleitung in das 
neue Testament 

Pappenheim Handels- u. 

Schiffahrtsrecht 
Frantz Verwaltungsrecht 
V. Spee Syst. Anatomie 

d. Menschen 
Meves Anatomie des 

Gefäßsystems 

Sudhaus Metrik der 
Griechen und Römer 

Holthausen Byrons 
Leben und Werke 

Fester Staaten u. Kultur- 
geschichte d. röm.-germ. 
Völker 

Landsberg Funktionen- 
theorie 

Biltz Analyt. Chemie 


Pappenheim Handels- u. 
Schiffahrtsrecht 

V. Korff Allgem. Zellen- 
u. Gewebelehre 

Rügheimer Pharmazeut. 
Chemie 


10-1 1V2 








10-lß 






Mühlau Evangelische 

Religionslehre 
Jacoby Demosthenes 
Wolff Goethes Dramen 
Dumont Exercices 

du Seminaire 


LOV2.IIV2 






Fischer Impftechnik, Im- 
munität, Schutzimpfung 

Klingmüller Klinik der 
Haut- und Geschlechts- 
krankheiten 



Digitized by 



Google 



57 



Donnerstag 


Freitag 


Sonnabend 


Stunde 


Mensen \ Physiologisch. 
Klein / Praktikum 

Hentze Kursus der kon- 
serv. Zahnheilkunde 

Hentze Kursus d. Zahn- 
ersatzkunde 


Mählau Einleitung i. das 
neue Testament 

Hentze Kursus der kon- 
serv. Zahnheilkunde 

Hentze Kursus d. Zahn- 
ersatzkunde 


Baumgarten Homilet. 
Übungen 

/^/5<Ä^r Hyg.-bakter. Kurs 

Hentze Kursus der kon- 
serv. Zahnheilkunde 

Hentze Kursus d. Zahn- 
ersatzkunde 


9—11 


Heller \ Sektions- 
Döhle / Übungen 
Brandt Zool Praktikum 


Heller \ Sektions- 
Döhle j Übungen 


Heller \ Sektions- 
Döhle f Übungen 
Faldi Pharmakogn. Prakt. 


9-12 


Brandt Zool. Untersuch. 
Weber Ausgew. physikal. 
Messungen etc. 


Brandt Zool Untersuch. 
Weber Ausgew. physikal. 
Messungen etc. 


Brandt Zool Untersuch. 
Harries \ Chem. Praktik. 
Feist ) für Mediziner 
Wälfing Mineral. Praktik. 
Dieterici Phys. Praktik. 
Beneäie Botan.-mikrosk. 
Kurs 


9—1 


Mühlau Einleitung in das 
neue Testament 

Pappenheim Handels- u. 
Schiffahrtsrecht 

Frantz Verwaltungsrecht 

V. Spee Syst. Anatomie 
d. Menschen 

Meves Anatomie des 
Gefäßsystems 

Siemerling Forens. 
Psychiatrie 

Sudhaus Metrik der 
Griechen und Römer 

Holthausen Byrons 
Leben und Werke 

Fester Staaten u. Kultur- 
geschichte d. röm.-germ. 
Völker 

Landsberg Funktionen- 
theorie 

Biltz Chem. Technologie 

Haas Grundzüge der 
Palaeontologie 


Eidihorn Geschichte der 

Aufklärung im 17. und 

18. Jahrhundert 
Pappenheim Handels- u. 

Schiffahrtsrecht 
Frantz Verwaltungsrecht 
V, Spee Syst. Anatomie 

d. Menschen 
Meves Anatomie des 

Gefäßsystems 
Klein Physiolog.-chem. 

Praktikum 
Sudhaus Metrik der 

Griechen und Römer 

Fester Staaten u. Kultur- 
geschichte d. röm.-germ. 
Völker 

Landsberg Funktionen- 
theorie 

Biltz Chem. Technologie 

Haas Grundzüge der 
Palaeontologie 


Gering Germ. Seminar 

Daenell Kolonien und 
Kolonialpolitik im 19. 
Jahrhundert 


10-11 






Ansdiätz Chirurg. Klinik 


10— IIV2 






Jacoby Demosthenes 


10—12 








IOV2-IIV2 
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Stunde 


Montag 


Dienstag 


Mittwoch 


lOVa— 12 


Ansdiätz Chirurg. Klinik 


Ansdiätz Chirurg. Klinik 


t^.Ster£*Mediz. Poliklinik 


11-12 


i4. Klostermann Erklärg. 
der kleinen Propheten 
Baumgarten Homiletik 

Pappenheim Bürgerlich. 

Recht IIc 
Niemeyer Seekriegsrecht 
Hensen Physiologie des 

Menschen 
Heller Spez. patholog. 

Anatomie 

Faldt Pharmakognosie 
Meves Skelettlehre 
Podihammer Analytisch. 
Geomotrie der Ebene 
Körting Geschichte des 
modern, franz. Romans 
Harzer Theorie d. Bahn- 
bestimmungen 

Martius Allg. Geschichte 
der Philosophie 

Volquardsen Römische 
Geschichte 

Feist Storeochemie 


i4. Klostermann Erklärg. 
der kleinen Propheten 
Baumgarten Homiletik 

Pappenheim Bürgerlich. 

Recht IIc 
Niemeyer Völkerrecht 
Hensen Physiologie des 

Menschen 
Heller Spez. patholog. 

Anatomie 
Siemerling Poliklinik für 

Nervenkrankheiten 

Meves Skelettlehre 

Podihammer Analytisch. 
Geometrie der Ebene 

Körting Geschichte des 
modern, franz. Romans 

Harzer Theorie d. Bahn- 
bestimmungen 

Martius Allg. Geschichte 

der Philosophie 
Wülfing Petrographie 

Volquardsen Römische 

Geschichte 
Rügheimer Pharmazeut. 

Chemie 
Rodewald Allgemeine 

Pflanzenbaulehre 


Sdiaeder Konservat. üb. 
d. Frage Jesus u. Paulus 

Pappenheim Wechsel- 
recht 

Hensen Physiologie des 
Menschen 

Faldt Pharmakognosie 
Meves Skelettlehre 

Harzer Übungen i. Bahn- 
bestimmungen 

Wülfing Geologie 

Feist Theoried. Explosiv- 
stoffe 


11-1 


Sdilossmann Gesch. und 
System d. röm. Rechts 


Sdilossmann Gesch. und 
System d. röm. Rechts 


Weinnoldt Ausgew. Kap. 
der techn. Mechanik 


11V2-1 






Heller Patholog.-anatom. 
Demonstrationskurs 
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Donnerstag 


Freitag 


Sonnabend 


Stunde 


Anschätz Chirurg. Klinik 


Anschätz Chirurg. Klinik 


V, 5/ar^Mediz.Poliklinik 


lOi/i-1 


i4. Klostermann Erklarg. 
der kleinen Propheten 
Baumgarten Homiletik 

Pappenheim Bürgerlich. 

Recht II c 
Niemeyer Völkerrecht 
Hensen Physiologie des 

Menschen 
Heller Spez. patholog. 

Anatomie 

Meves Skelettlehre 

Pochhammer Analytisch. 
Geometrie der Ebene 

Körting Geschichte des 
modern, franz. Romans 

Harzer Theorie d. Bahn- 
bestimmungen 

Martius Allg. Geschichte 

der Philosophie 
Wülfing Petrographie 

Volquardsen Römische 

Geschichte 
Rügheimer Pharmazeut. 

Chemie 
Rodewald Allgemeine 

Pflanzenbaulehre 


A. Klostermann Erklärg. 
der kleinen Propheten 
Baumgarten Homiletik 

Schlossmann Exegetisch. 

Übung, i, corp. jur. civ. 
Pappenheim Bürgerlich. 

Recht II c 
Niemeyer Völkerrecht 
Hensen Physiologie des 

Menschen 
Heller Spez. patholog. 

Anatomie 

Faldi Pharmakognosie 
Meves Skelettlehre 

Körting Geschichte des 
modern, franz. Romans 

Harzer Theorie d. Bahfr 
bestimmungen 

Martius Allg. Geschichte 

der Philosophie 
Wülfing Petrographie 

Volquardsen Römische 

Geschichte 
Rügheimer Physikal. 

Chemie 
Rodewald Landwirtsch. 

Samenkunde 


Schaeder Konservat. üb. 
d. Frage Jesus u. Paulus 

Wolff Goethes Dramen 


11-12 


Schlossmann Gesch. und 
System d. röm. Rechts 




Hughes English Idiom 
and Syntax 


11-1 






Heller Patholog.-anatom. 
DemonstrationskMrs 


11V2-1 
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Stunde 


Montag 


Dienstag 


Mittwoch 




A. Kiostermann Die 


A. Klostermann Die 






poetischen Stücke i. d. 


poetischen Stücke i. d. 






Geschichtsbuch. d.A.T. 


Geschichtsbuch. d.A.T. 






Sdiaeder Dogmetik II 








Eichhorn Kirchengesch, I 


Eichhorn Kirchengesch. I 


Eichhorn Kirchengesch. I 




Mänel Deutsches St^ts- 


Hänel Deutsches Staats- 


Hänel Deutsches Staats- 




recht 


recht 


recht 




Niemeyer Bürgert. Recht 


Niemeyer Bürgerl. Recht 






Liepmann Strafprozefi- 


Liepmann Strafprozeß- 


Liepmann Strafprozeß- 




recht 


recht 


recht 






V. Spee Embryologie mit 


17. Spee Embryologie mit 






Demonstrationen 


Demonstrationen 




v.Starck Kinderpolikiinik 








und Klinik 


Falck Experim. Toxiko- 
logie 

Friedrich Untersuchungs- 
methoden V. Kehlkopf, 




12-1 


Klingmüller Klinik der 
Haut- und Geschlechts- 
krankheiten 

Klein Physiol. Chemie 


Nase, Ohren 


Hentze Poliklinik f. Zahn- 
und Mundkrankheiten 




Podihammer Theorie d. 


Pochhammer Theorie d. 






best. Integrale. 


best. Integrale. 






/Cör/m^Französisch.Orto- 








graphieu. Interpunktion 


Körting Übersicht üb. d. 
vergl. Grammatik der 
rom. Sprachen 






Kauffmann Gesch. der 


Kauffmann Gesch. der 


Kauffmann Gesch. der 




deutschen Literatur 


deutschen Literatur 


deutschen Literatur 
Neumaw% Kunstgesch. 
Übungen 




Dieterici Experimental- 


Dieterici Experimental- 


Dieterici Experimental- 




physik 


physik 


physik 




Heine Augenklinik 


Heine Augenklinik 


V, Stardt Med. Poliklinik 
Friedridi Poliklinik für 


1-2 






Ohren-, Nasen- und 






Halskrankheiten 








Wandel Einführung i. d. 








Diagnostik der Nerven- 
krankheiten 








2-3 









Digitized by 



Google 



61 



Donnerstag 


Freitag 


Sonnabend 


Stunde 


-4. Klostermann Die 


A, Klostermann Gramm. 






poetischen Stücke i. d. 


Übung, a. Buche Egadus 






Geschichtsbuch. d.A.T. 


Sdiaeder Dogmetik II 






Eidihorn Kirchengesch. 1 


Eidihorn Kirchengesch. I 






Hänel Deutsches Staats- 


Hänel Deutsches Staats- 






recht 


recht 
Sdilossmann Gesch. und 
System des röm. Rechts 






Niemeyer Bürgerl. Recht 


Niemeyer Bürgerl. Recht 






Liepmann Strafprozeß- 


Liepmann Strafrecht 






recht 


V. Spee Embryologie mit 

Demonstrationen 
t;.5^flrt* Kinderpoliklinik 

und Klinik 






Fal(k Experim. Toxiko- 








logie 








Friedrich Untersuchungs- 








methoden V. Kehlkopf, 








Nase, Ohren 


Klingmüller Klinik der 
Haut- und Geschlechts- 
krankheiten 




12-1 


Klein Physiol. Chemie 








V. Korff Allgem. Zellen- 








und Gewebelehre 




Hentze Poliklinik f. Zahn- 
und Mundkrankheiten 




Podihammer Theorie d. 


Podihammer Theorie d. 






best. Integrale 


best. Integrale 






/Cör^w^Französisch.Orto- 
graphieu. Interpunktion 
















Körting Übersicht üb. d. 








vergl. Grammatik der 








rom. Sprachen 






Kauffmann Gesch. der 


Kauffmann Gesch. der 






deutschen Literatur 


deutschen Literatur 


Neumann Zeitgenöss. 
deutsche Künstler 




Dieterici Experimental- 


Dieterici Experimental- 






physik 


physik 






Heine Augenklinik 


Heine Augenklinik 


V, Stardi Med. Poliklinik 
Friedridi Poliklinik für 








Ohren-, Nasen- und 


1—2 






Halskrankheiten 






Wandel Einführung i. d. 








Diagnostik der Nerven- 








krankheiten 




Stange Liturgische 






2—3 


Übungen 
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Stunde 


Montag 


Dienstag 


Mittwoch 


2-5 


Hentze Kursus der Zahn- 
heilkunde 
Hentze Kursus der Zahn- 
ersatzkunde 
Harries \ Chem.Praktik., 
Biltz f anorganisch 
Harries Chem. Praktik., 
organisch 


Hentze Kursus der Zahn- 
heilkunde 
Hentze Kursus der Zahn- 
ersatzkunde 
Harries \ Chem. Praktik., 
Biltz } anorganisch 
Harries Chem. Praktik., 
organisch 


Hentze Kursus der Zahn- 
heilkunde 
Hentze Kursus der Zahn- 
ersatzkunde 
//arr/>5^ Chem.Praktik., 
Biltz f anorganisch 
Harries Cliem. Praktik., 
organisch 


2-8 


Brandt Fechtstunden 


Brandt Fechtstunden 


Brandt Fechtstunden 


2V2— 33/4 






Ziemke Gerichtl. Mediz. 


3^4 


Baumgarten Probleme d, 
modernen Pädagogik 

Petersen Chir. Poliklinik 
Zi>mÄ^Gerichtl.Medizin. 
öö^^/ZChir.propäd.Kurs 

i4flf/^r Finanzwissenschaft 


Petersen Chir. Poliklinik 

Martins Philos. Seminar 
^flf/^rFinanzwissenschaft 


Petersen Chir. propäd. 
Klinik 


3-5 






Daenell Hist. Proseminar 


3-6 


Brandt Zool. Untersuch. 


Brandt Zool. Untersuch. 


Brandt Zöol. Untersuch. 


3-7 






DietericiPhys. Praktikum 


4 5 


Mulert Überblick üb. d. 
Kirchenwesen d.Gegen- 
wart in Deutschland u. 
den Nachbarländern 

Kleinfeiler Besprechung 
von Akten des Zivil- 
prozesses 

Fisdier Gesundheits- 
pflege 

Nicolai Über Harnkrank- 
heiten 

Sdiade Ausgewählte Ka- 
pitel aus d. Gebiet der 
physik.-chem. Medizin 

Pfeiffer Kursus der Per- 
kussion u. Auskultation 

Oldenberg Vergl. Gram- 
matik d.Sanskrit,Griech., 
Lateinischen, Gotischen 

y4flf/^rPrakt.Nationalökon. 


Fisdier Gesundheits- 
pflege 
Petersen Verbandkurs 

Hoffmann Hiob 

Oldenberg Vergl. Gram- 
matik d.Sanskrit,Griech., 
Lateinischen, Gotischen 

y4flf/^rPrakt.Nationalökon. 


Pfeiffer Kursus der Per- 
kussion u. Auskultation 
Hoffmann Hiob 

Hughes English Lessons 
for less adraneed Sla- 
dents 
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Donnerstag 


Freitag 


Sonnabend 


Stunde 


Hentze Kursus der Zahn- 
heilkunde 
Hentze Kursus der Zahn- 
ersatzkunde 
Harries \ Chem. Praktik., 
ßiltz / anorganisch 
Harries Chem. Praktik., 
organisch 


Hentze Kursus der Zahn- 
heilkunde 
Hentze Kursus der Zahn- 
ersatzkunde 
//flm>5\ Chem. Praktik., 
Biltz ) anorganisch 
Harries Chem. Praktik., 
organisch 




2-5 


Brandt Fechtstunden 


Brandt Fechtstunden 


Brandt Fechtstunden 


2-8 








2V2-33/4 


Baumgärten Probleme d. 
modernen Pädagogik 

Petersen Chir. Poliklinik 

Oöbell Chir. propäd. Kurs 

Adler Finanz Wissenschaft 
Stange Harmonielehre u. 
Kontrapunkt 


Petersen Chir. Poliklinik 
Adler Finanzwissenschaft 




3-4 


^ 


Martius Psychol. Seminar 


Göbell Orthop. chir. Kurs 


3-5 


Brandt Zool. Untersuch. 


/C/^mPhys.chem.Praktik. 
Brandt Zool. Untersuch. 




3-6 








3-7 


Frantz Kirchenrechtliche 
Übungen 

Pereis Übersicht über die 
Rechtsentw. i. Preußen 

Fisdier Gesundheits- 
pflege 

Petersen Über Kranken- 
pflege 

Pfeiffer Kursus der Per- 
kussion u. Auskultation 
Jioffmann Hiob 

^d/^rPrakt.Nationalökon. 


Pfannenstiel Geb. Ope- 
rationslehre (theoretisch) 
Petersen Verbahdkurs 

Ziemke Gerichtl. Medizin 

Nicolai Prophylaxe und 

soziale Bedeutung der 

Geschlechtskrankheiten 

Hoffmann Hiob 

Oldenberg Vergl. Gram- 
matik d.Sanskrit.Griech., 
Lateinischen, Gotischen 

/Iflf/^rPrakt.Nationalökon. 

Hughes English Lessons 
for less adraneed Sia- 
dents 




4-5 
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Stunde 


Montag 


Dienstag 


Mittwoch 


4-6 


Meves Histolog. Übung. 

Rodenberg Deutsche 
Geschichte 


Masdike Kurse z. Einführ, 
in d. Latinität d. röm. 
Rechtsquellen für Vor- 
gerückte 

V. Spee \ Histologisch. 
Meves > Kurs für 
V. Korff] Anfänger 

Neumann Geschichte d. 
Malerei n. ihren Arten 


Kriegsmann Konversator. 
des Strafrechts und des 
Strafprozesses 

Hoppe-Seyler Diagnost. 
und therap. Übungen 

Kobold Geodät. Übung. 

Wolff Übungen 

Reibisdi Übungen im Be- 
stimmen von Land- und 
Süßwassertieren 


4V2-6 


Liepmann Strafrechtliche 
Grundprobleme 




Schlossmann Übung, im 
bürgerlichen Recht 


5-6 


Mulert Geschichte der 

deutsch. Protest. Theol. 
Heller Tier. Schmarotzer 

Fischer Hyg. bakteriol. 

Kurs 
V, Star<k Die Krankheit. 

der Neugeborenen 

Raedte Spez. Psychiatrie 
Kobold Niedere Geodäsie 

Mensing Mittelhochd. 

Grammatik 
Mayer-Reinadi Gesch. 

der Oper u. des musik. 

Dramas 

Dumont Guy de Maupas- 
sant et ses contes 


Mulert Geschichte der 
deutsch. Protest. Theol. 

Quindie K in. Übung, u. 
Demonstrationen 

Siemerling Psych, und 
Nervenklinik 

Hentze Erkrankung, der 
Zähne u. d. Mundes 

Oldenberg Erklär, eines 
Sanskrittextes d. Poetik 

Daenell Polit. u. wirtsch. 

Entwickl. d. Vereinigt. 

Staaten v. Amerika 
Lohmann Coelenteraten 

und Echinodermen 


Mulert Geschichte der 
deutsch. Protest. TheoL 

Hughes Reading fronk 
English 
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Donnerstag 


Freitag 


Sonnabend 


Stunde 


Meves Histolog. Übung. 
Weber Phys. Technolog. 
Rodenberg Deutsche 
Geschichte 


Bqumgarten Katechet. 

Übungen 
/C/W/i/W/^rStrafrechtliche 

Übungen 
Masdike Kurse z. Einführ. 

in d. Latinität d. röm. 

Rechtsquellen f. Anfang. 
Baseler Konversatorium 

über bürgerl. Gesetzb. 
V, Spee \ Histologisch. 
Meves \ Kurs für 
V, Korff) Anfänger 
Hoppe- \ Chem. u. mi- 
Seyler > krosk. Unters. 
Wandel jd.Se-u. Exkrete 

Neumann Geschichte d. 
Malerei n. ihren Arten 




4~6 








4V2-6 


Mulert Geschichte der 
deutsch. Protest. Theol. 

Siemerling Psych, und 
Nerven klinik 

Rüge Allgem. verständl. 
Gesundheitslehre 

/Co^'o/rf Niedere Geodäsie 

Mensing Mittelhochd. 

Grammatik 
Mayer-Reinadi Gesch. 

der Oper u. des musik. 

Dramas 


Siemerling Psych, und 
Nervenklinik 

Hentze Erkrankung, der 
Zähne u. d. Mundes 

Oldenberg Erklär, eines 
Sanskrittextes d. Poetik 

Daenell Polit. u. wirtsch. 

Entwickl. d. Vereinigt. 

Staaten v. Amerika 
Lohmann Coelenteraten 

und Echinodermen 

Hughes Reading from 
English 




5-6 



Digitized by 



Google 



66 



Stunde 


Montag 


Dienstag 


Mittwoch 


5-6V2 








5-7 




Harries 

Rügheimer 

Biltz 

Feist 

Preuner 

Mumm 


Chem. Ge- 
sellschaft 
(Vortr. üb. 

neue Arbeit. 

a. aU. Geb. 
d. Chemie 


Faldi Rezeptierkunde 


5-7V2 




Körting rom.-englisch. 
Seminar 




6-7 


Schade Einführ. i. d. med. 
wicht, physikal.-chem. 
Untersuchungs-Method. 

Podihammer Übungen 
im math. Seminar 

Dumont Exercices de 
conversation 


Masdike Kurse z. Einf. 
in die Latinität d. röm. 
Rechtsquellen f. Anfang. 

Hoppe-Seyler Spez. Pa- 
thologie und Therapie 

Landsberg Kolloquium 
über Funktionentheorie 


Kriegsmann Gefängnis- 
kunde 

Külbs Unfall, innere 
Krankheiten u. Begut- 
achtung derselben 

Tönnies Über soziolog. 
Ansichten der Gesch. 

Mayer-Reinadi Richard 
Wagners musikdrama- 
tische Werke 

Hughes The British 
Colonies 


6-7V2 


Weyl Handelsrechts- 
Praktikum 

Kauffmann Folklorist. 
Sozietät 


• 




♦ 
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Donnerstag 


Freitag 


Sonnabend 


Stunde 


Pappenheim Übungen i. 
bürgerl. Recht für Fort- 
geschrittene 




• 


5— 6V2 


Dumont Exercices de 
conversation 


Deussen Philosophische 
Sanskrittexte 




5-7 








5-71/2 


Falck Rezeptierkunde 

Hoppe-Seyler Krankheit. 

d. Respirationsorgane 
Sdiade Einführ. i. d. med. 

wicht, physikal.-chem. 

Untersuchungs-Method. 
Külbs Einführung in die 

Röntgentechnik 

Wolff Oeschichte des 
deutschen Romans im 
19. Jahrhundert 


Fal(k Exp. Toxikologie 

Hoppe-Seyler Spez. Pa- 
thologie und Therapie 

Bernhard Volkswirt- 
schaftliche Übungen 

£//iz^r Der Krieg V. 1866 
Hughes Kolloquium 




6—7 


Heffter Übungen im 
math. Seminar 






6-71/2 
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Stunde 


Montag 


Dienstag 


Mittwoch 




Schaeder Übungen des 


Mühlau Übungen des 






syst.' Seminars 


neutestam. Seminars 

Hänel \ Übungen im 
Pereis i offen«. Recht 


Mulert Besprech. neuerer 
dogmatischer Schriften 

L2>/7ma/i/zZivilprozessua]e 
Übungen 




V. Sp^^Topogr. Anatomie 








Paulsen Hals- u. Nasen- 


Holzapfel Frauenkrank- 






krankheiten 


heiten 
Noesske Chir. Anatomie 




6-8 






Hoehne Kolloquium über 
Geburtshilfe u. Frauen- 






Volquardsen Historisch. 
Seminar 


krankheiten 




Sudhaus Seminar 






Jacoby Proseminar 




Unzer Geschichte des 

2. französ. Kaiserreichs 
Af ^/ts//i^ Niederd.Übung. 
Thielscher Proseminar 


7V2-9 


Brodersen Turnübungen 


Brodersen Turnübungen 




9— IOV2 


Brodersen Turnübungen 
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Donnerstag 


Freitag 


Sonnabend 


Stunde 


A. Klostermann übungen 
des alttestam. Seminars 


Fidier Kirchengeschiclitl. 
Übungen im Seminar 

Masdike Konversatorium 
d. röm. u. btirgerl. Rechts 


• 




v. Spee Topogr. Anatomie 








^ 


Noesske Methoden der 
örtlichen und allgem. 
Schmerzstillung 




6-8 


Holthausen Seminar 

Jacoby Seminar 
Fester Histor. Seminar 


Weber \ Physikalisch. 
Dieterici j Kolloquium 
Kauffmann Germanist. 

Seminar 
Noadt Archäol. Übungen 






Brodersen Turnübungen 


Brodersen Turnübungen 




7V2-9 


Brodersen Turnübungen 






9-IOV2 
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Die Universitätsinstitute 

sind geöffnet: 

Die Universitätsbibliothek (Brunswiker Straße) werktäglich ; Lese- 
saal von 9 — 3 Uhr, Bücherausgabe von 11 — 3 Uhr, außerdem Mitt- 
woch und Sonnabend Lesesaal und Bücherausgabe von 3—4 Uhr. 

Das zoologische Museum (Hegewischstraße) Sonntag 11—2 Uhr, 
und Mittwoch 12—2 Uhr. 

Der botanische Garten (Düsternbrook 19) an allen Wochentagen. 

Das mineralogische Museum (Kirchenstraße) Mittwoch von 2 
bis 4 Uhr, Sonntag von 12—2 Uhr. 

Das schleswig-holsteinische Museum vaterländischer Altertümer 
(Kattenstraße 3) Sonntag, Mittwoch und Sonnabend 11—1 Uhr. 

Das archäologische Skulpturenmuseum (Dänische Straße 17) 
vom 1. März bis 1. November Sonntag, Dienstag und Freitag von 
IIV2 — IV2 Uhr. Die archäologischen Sammlungen in der Universität 
in noch festzusetzenden Besuchsstunden, sonst nach Anmeldung bei 
dem Direktor. 

Die ethnologische Sammlung (Dänische Straße 19) Sonntag 
von IIV2-I Uhr. 



Auskunft über Wohnung erteilt der Oberpedell Ueberschaer 
(Universitätsgebäude). 
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